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Der Blick auf die Michaelerkirche und  
das Bürgerspital hat im Winter einen  
besonderen Reiz.

Amtsblatt der Stadt Steyr
Informationen für Bürgerinnen und Bürger
sowie amtliche Mitteilungen
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URBANES WOHNEN FÜR SMARTE MENSCHEN

Leopold-Werndl-Straße 27, 4400 Steyr  |  T: 07252 / 91 211  |  E: office@obermair-immobilien.at  |  www.obermair-immobilien.at

NUR NOCH
WENIGE

WOHNUNGEN
VERFÜGBAR! 

T: 0664 911 69 81

TOP AUSSTATTUNG! Einrichtung von Küche, Garderobe 
und Badezimmer im Kaufpreis enthalten!
www.smartcity-living.at

LUX II – WOHNEN AM NÄCHSTEN LEVEL
Das Projekt LUX – Luxury Living in St. Ulrich bei Steyr wird in der 2. Bauphase 
um 2 neue Baukörper mit Tiefgarage und 16 Wohneinheiten erweitert und 
hochwertigst ausgestattet. Dabei sind Designerküche, Badmöbel und Diele 
bereits im Kaufpreis enthalten! Der Verkaufsstart ist mit Anfang 2025 geplant. 
Gerne können Sie sich auf der Website informieren und vormerken lassen:  

www.lux-living.at
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Liebe Steyrerinnen und Steyrer!
Die Seite

des Bürgermeisters

 D
as Jahr 2025 ist noch jung, aber in Steyr hat sich bereits einiges 
verändert. Mit dem neu eröffneten Sozialraumzentrum bringen 
wir soziale Dienste der Stadt direkt zu den Menschen und bün-
deln Kompetenzen. Busfahren ist seit 1. Jänner noch attraktiver, 
auch wenn die Umstellung auf den neuen Fahrplan vielleicht 
noch herausfordernd ist. Und an der Enns, beim Paddlerhaus, 
wartet eine neue Freizeitfläche auf Sonnenschein und wärmere 
Temperaturen. 

Viel Neues für Steyr
2025 erwartet uns aber noch viel mehr Neues. Im Stadtteil Ennsleite eröffnen 
wir eine neue Krabbelstube. Gemeinsam mit der Wohnungsgesellschaft WAG 
arbeitet die Stadt an einem Entwicklungskonzept für den Stadtteil Münich-
holz. Neues soll im ehemaligen Gefängnis an der Berggasse entstehen und  
auf dem Areal der alten Post. Ein neues Wohnbau-Projekt mit attraktiven 
Wohnungen in bester Lage wird auf dem ehemaligen Kasernenareal realisiert. 
Eine große Zahl an Events ist bereits fixiert. Neu ist das fm4 Unlimited Festi-
val, das heuer erstmals in Steyr stattfinden soll. Und ein neues Kabarettpro-
gramm bietet Unterhaltung für jeden Geschmack.

Niemals vergessen
2025 feiern wir aber auch ein ganz besonderes Jubiläum. Am 5. Mai werden  
es 80 Jahre, dass US-Truppen unsere Stadt von den Fesseln des Nationalsozia-
lismus befreiten. Krieg und Elend gingen zu Ende. Der Blick zurück soll uns 
als Mahnung dienen. Niemals dürfen wir vergessen, in welche Katastrophe 
Hass, Ausgrenzung und Radikalisierung geführt hatten. Wir, die in Stabilität 
und Frieden leben, dürfen niemals aufhören, für unsere Freiheit und unsere 
Demokratie zu kämpfen!

Ich wünsche Ihnen einen guten Start in ein erfolgreiches Jahr 2025.

Herzlichst Ihr

Markus Vogl
Bürgermeister der Stadt Steyr
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Stadt setzt trotz schwieriger Bedingungen Akzente für die Zukunft
Gemeinderat beschließt Budget für 2025

D er Gemeinderat der Stadt Steyr 
hat einen Voranschlag für das 
Jahr 2025 mit Erträgen in der 

Höhe von 184.523.400 Euro und Auf-
wendungen in der Höhe von 
185.932.500 Euro beschlossen. Das 
bedeutet ein prognostiziertes Ergeb-
nis von rund minus 1,4 Millionen 
Euro im Ergebnishaushalt. „Mit dem 
Beschluss bekennt sich die Steyrer 
Stadtpolitik zu Investitionen in die 
Zukunft, zur Weiterentwicklung un-
serer Stadt und zur Absicherung der 
Lebensqualität. Wir investieren trotz 
schwieriger Rahmenbedingungen in 
die Bildung unserer Kinder, in Frei-
zeitangebote und in unsere Infra-
struktur“, betont Finanzreferent Bür-
germeister Markus Vogl.

Investitionen in Bildung, Kultur, Freizeit, 
Sport und Infrastruktur
Rund drei Millionen investiert die 
Stadt in Bildung und Wissenschaft, 
700.000 Euro für den Ausbau von 
Kindergärten und Krabbelstuben, 
rund 2,6 Millionen sind für Investiti-
onen im Bereich Sport, Kultur und 
Freizeit vorgesehen. Etwa vier Milli-
onen Euro budgetiert die Stadt für 
den Bau und die Sanierung von 
Straßen, Geh- und Radwegen.
„Würde die Stadt alle Investitionen 
stoppen, hätten wir ein Plus in der 
laufenden Gebarung, doch wir ha-
ben uns entschieden, auch 2025 
wichtige Projekte umzusetzen. Dazu 
gehören zum Beispiel eine neue 
Krabbelstube auf der Ennsleite, die 
Neugestaltung des Schlossparks, ein 
neues Spielareal beim Amtsgebäude 
Reithoffer, ein Radweg zur Punzer-
schule oder eine Schulküche für die 
Mittelschule Promenade“, erklärt der 
Stadtchef. 

Städtische Investitionen beleben 
regionale Wirtschaft
Dass die Stadt investiert, nützt auch 
regionalen Unternehmen. „Wir blei-

ben ein stabiler Auftraggeber in 
wirtschaftlich schwierigen Zeiten“, 
erklärt Vogl. Die Stadt budgetiert äu-
ßerst vorsichtig und setzt laufend 
Einsparungen durch aktives Kosten-
management um. Daher ist zu er-
warten, dass der Rechnungsab-
schluss positiver ausfallen wird als 
der Voranschlag.

Ein Budget für die Lebensqualität  
in Steyr
„Wir gehen sorgsam mit dem Geld 
der Steyrerinnen und Steyrer um. 
Ziel unseres Wirtschaftens ist es, al-

 
Die Grafik zeigt, wieviel Geld die Stadt Steyr in die Lebensqualität der Bürgerinnen und Bürger investiert, obwohl die derzeiti-
gen Bedingungen sehr schwierig sind. 

len Menschen, ob jung oder alt, Fa-
milien, Alleinstehenden oder Men-
schen mit Beeinträchtigung, in der 
Stadt Steyr ein gutes Leben zu er-
möglichen. Wir wissen, dass die 
Steyrerinnen und Steyrer gern hier 
leben und das soll auch so bleiben. 
Deshalb sind uns Veranstaltungen 
wie das Stadtfest, die Belebung der 
Innenstadt sowie unser buntes Frei-
zeit- und Kulturprogramm ein gro-
ßes Anliegen. Wir haben in heraus-
fordernden Zeiten ein Budget 
geschnürt, das die Balance zwischen 
Sparsamkeit und Investitionen in die 
Lebensqualität schafft“, sagt Vogl. g

Grafik: Magistrat Steyr | Presse

5 Millionen Euro

Geplante Investitionen 2025 | Top 5 in Millionen Euro
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Stadtrat
Christian Baumgarten
Stadtrat Christian Baumgarten (SP) ist im Stadtsenat für Wohnungsangelegenheiten,  
den Wohnbau und die Wohnbausanierung in stadteigenen Gebäuden, für Personalange- 
legenheiten, die Gemeinnützige Wohnungsgesellschaft (GWG), für Sportangelegenheiten 
sowie die Kommunalbetriebe Steyr (KBS) verantwortlich. Auf dieser Seite berichtet er 
über sein neues Ressort, das Personalwesen.

Liebe Steyrerinnen und Steyrer!
Mit 1. Jänner dieses Jahres haben 
sich die Zuständigkeiten im Steyrer 
Stadtsenat geändert. Zu meinen bis-
herigen Ressorts Kommunalbetrie-
be, GWG der Stadt Steyr und 
Sportangelegenheiten darf ich für 
die mehr als 1000 Bediensteten des 
Magistrates und der städtischen Be-
triebe als Personalreferent Verant-
wortung übernehmen. Das ist eine 
herausfordernde, aber auch interes-
sante und schöne Aufgabe.

Ich bin seit 35 Jahren Teil des  
Magistratsteams und glaube, dass 
ich das „Haus“ und die Abläufe sehr 
gut kenne. Überdies habe ich mich 
mehr als zwanzig Jahre als Personal-
vertreter engagiert. Das hilft mir si-
cher bei der Bewältigung meiner 
neuen Tätigkeit.

Die Mitarbeiterinnen und Mitar-
beiter des Magistrates sind 365 Tage 
im Jahr für die Bürgerinnen und Bür-
ger unserer schönen Stadt im Ein-
satz. Sie sind Ansprechpartner und 
Dienstleister in allen Lebenslagen. 
Vieles, was wir alle als selbstver-
ständlich erachten, wird von den 
Kolleginnen und Kollegen tagtäglich 
erledigt und bereitgestellt.

Denken Sie zum Beispiel an die 
Ver- und Entsorgung des Wassers, 
an den Straßendienst, die Straßen-
beleuchtung, an die Aufgaben des 
Standesamtes bei Geburten, Ehe-
schließungen und Todesfällen, an 
das Melde- und Passamt, an die  
sozialen Einrichtungen wie unsere 
Altenheime, die Jugendhilfe, an das 

Sozialamt, die Gesundheitsdienste, 
an die Kindergärten und Krabbelstu-
ben, an das Bauamt für sämtliche 
Hochbau-, Tiefbau- und Kanalpro-
jekte, die Altstadterhaltung, Stadt-
planung, an die vielen Kultur-,  
Jugend- und Großveranstaltungen, 
das städtische Museum und die  
Bücherei oder an die Servicestelle 
für die rund 100 Sportvereine in der 
Stadt. Diese Aufzählung ließe sich 
noch weiter fortsetzen.

Sie sehen, geschätzte Steyrerin-
nen und Steyrer, auch wenn es uns 

nicht immer bewusst ist, gibt es 
kaum einen Lebensbereich, in dem 
nicht jeder von uns – mehr oder  
weniger – die Dienste der Mitar- 
beiterinnen und Mitarbeiter des  
Magistrates in Anspruch nimmt 
oder auch nehmen muss.

Eine große Herausforderung in 
Zukunft wird sein, wie wir den  
Sparkurs bei den Personalausgaben 
beibehalten, ohne die Leistungen  
für die Bevölkerung einzuschränken, 
und wie wir Abläufe noch weiter  
optimieren können. g


In sehr vielen Lebensbereichen braucht man die Dienste des Magistrates oder der städtischen Betriebe. Vieles davon  
funktioniert automatisch und passiert beinahe unbeachtet – wie zum Beispiel der Winterdienst auf unseren Straßen.
Foto: Magistrat Steyr | Presse
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Vier Steyrer Persönlichkeiten für besondere Leistungen gewürdigt
Stadt Steyr verleiht Ehrenzeichen

 Vor kurzem wurden im Festsaal 
des Rathauses der Ehrenring 
der Stadt Steyr sowie drei Eh-

renzeichen für besondere Leistun-
gen im kulturellen Bereich verliehen. 
„Die Menschen, die wir auszeichnen, 
haben viel für unsere Stadt getan. Sie 
sind Vorbilder, weil sie sich weit 
über das übliche Maß hinaus für 
Steyr eingesetzt haben und sich so 
ganz besonders für die Stadt ver-
dient gemacht haben“, sagt Bürger-
meister Markus Vogl. „Es ist dem ge-
samten Steyrer Gemeinderat eine 
besondere Ehre und Freude, DDr. 
Karl-Heinz Rauscher mit dem Eh-
renring sowie Johannes Angerbauer, 
Herbert Mütter und Eva Maria Pötzl 
mit dem Ehrenzeichen der Stadt für 
besondere Leistungen im kulturellen 
Bereich auszuzeichnen.“

Ehrenring der Stadt Steyr für 
herausragendes Engagement
DDr. Karl-Heinz Rauscher war von 
1982 bis 2021 für die MAN Truck & 
Bus Österreich GmbH bzw. deren 
Vorgängerfirmen in Steyr zuletzt als 
Vorstand bzw. als Geschäftsführer 
erfolgreich tätig. DDr. Rauscher war 
dem Werk sein gesamtes Berufsle-
ben verbunden, und stets standen 
die Weiterentwicklung sowie die Si-
cherung des Standortes und seiner 
Beschäftigten im Fokus seines beruf-
lichen Wirkens. Karl-Heinz Rauscher 
war es immer ein besonderes Anlie-
gen, bei den für die Umstrukturie-
rung erforderlichen Maßnahmen 
auch auf die Interessen der betroffe-
nen Mitarbeiterinnen und Mitarbei-
ter Rücksicht zu nehmen. Dazu wur-
den unter seiner Verantwortung 

umfangreiche Umschulungs- und 
großzügige Sozialpläne umgesetzt. 
In seiner gesamten Tätigkeit als Ge-
schäftsführer gab es keine einzige 
betriebsbedingte Kündigung. Ein  
besonderes Anliegen war DDr. Rau-
scher die Lehrlingsausbildung. Die 
Lehrwerkstätte wurde systematisch 
ausgebaut und auch für Fremdfir-
men adaptiert.

Bei den im Herbst 2020 entstan-
denen Standortverhandlungen über 
die angekündigte mögliche Schlie-
ßung des Werkes setzte sich Karl-
Heinz Rauscher ununterbrochen für 
den Weiterbestand des Steyrer Un-
ternehmens ein. Dieses Engagement 
führte letztlich zu seinem einver-
nehmlichen Ausscheiden aus der 
Firma MAN mit 31. März 2021.

DDr. Rauscher ist dem Campus 
Steyr der Fachhochschule Oberös-
terreich seit Anbeginn tief verbun-
den. Von ihm wurden mehrere Stu-
diengänge wesentlich mitgestaltet 
bzw. evaluiert. Weiters ist Karl-Heinz 
Rauscher seit mehr als 25 Jahren 
Lehrbeauftragter am Campus Steyr 
und Organisator des „Fahrzeugver-
band Fachhochschulpreis OÖ Cam-
pus Steyr“, mit dem bisher mehr als 
180.000 Euro an Preisgeldern ausge-
schüttet wurden.

Drei Ehrenzeichen für besondere  
Leistungen im kulturellen Bereich
Johannes Angerbauer ist in Steyr ge-
boren und aufgewachsen. Er absol-
vierte die Fachschule für Gürtler, 
Gold- und Silberschmiede an der 
Höheren Technischen Lehranstalt in 
Steyr und besuchte im Anschluss die 
Hochschule für Künstlerische und 
Industrielle Gestaltung in Linz, die 
er 1982 mit der Graduierung Magis-
ter artis abschloss. 

In seiner Kunst verbinden sich  
soziale und politische Bezüge. Einen 
Teil des Kaufpreises spendete er bis 
2017 bedürftigen Menschen oder So-

Bürgermeister Markus Vogl (links) überreicht DDr. Karl-Heinz Rauscher den Ehrenring der Stadt Steyr.

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zialprojekten. Im Jahr 1987 präsen-
tierte Johannes Angerbauer seine 
erste Ausstellung in der ehemaligen 
„Bummerlhaus-Galerie“ mit dem Ti-
tel: „Mythos Gold“. Dieses Thema 
wurde zum fixen künstlerischen Le-
bensinhalt von Johannes Angerbau-
er. Seit 1989 arbeitet er am Werkzyk-
lus „T.A. Tellaura Anachtonismos“ 
– Die Rückkehr des Goldes zur Erde 
und seit 1996 am sog. „Erweiterten 
Goldbegriff “, zu verstehen als globa-
les Symbol für mehr Menschlichkeit, 
welche im Gold verbleibt. Johannes 
Angerbauer ist auch Initiator, Grün-
dungsmitglied und Namensgeber der 
„KUNSTHALLE.tmp Steyr“.

Herbert Mütter ist Musiker, Kompo-
nist und Autor. In Steyr geboren, 
machte er hier seine ersten musika-
lischen Gehversuche. Nach etlichen 
Jahren als freischaffender Posaunist 
und Komponist, während derer er 
seine hochoriginelle Art des Musizie-

rens perfektionierte, promovierte 
Herbert „Bertl“ Mütter 2013 als ers-
ter Doctor artium Österreichs im 
Fach Komposition. Die Posaune als 
„Verlängerung des Körpers“, das 
„Einswerden mit dem Instrument“, 
ist bei Bertl Mütter unmittelbar er-
fahrbar. Nicht nur der Dialog mit 
dem Publikum in der Öffentlichkeit, 
auch die Kombination seiner Musik 
mit dem gesprochenen Wort ist ihm 
in seinem Schaffen wichtig. 

Bertl Mütter ist aber auch als 
Komponist tätig, an der Schnittstelle 
zwischen zeitgenössischer E-Musik 
und neuer improvisierter Musik. Das 
eigene literarische Schreiben ist ein 
wesentlicher Teil seiner Arbeit, er 
verfasst Kolumnen und Essays.

Eva Maria Pötzl ist gebürtige Steyre-
rin. Sie absolvierte den Universitäts-
lehrgang für Tourismusmanagement 
in Linz. Seit 1993 ist Eva Maria Pötzl 
für den Tourismusverband in unter-

schiedlichen Aufgabenfeldern tätig. 
Dazu übernahm sie u. a. die Organi-
sation des Adventsingens in der Mi-
chaelerkirche sowie von Konzertauf-
tritten ausländischer Chöre und 
Orchester oder die Leitung des 
Weihnachtsmuseums mit Erlebnis-
bahn. Eva Pötzl etablierte das be-
kannte und beliebte „Steyrer Christ-
kindl“ als Weihnachtsbotschafterin 
für die Stadt Steyr und war auch Im-
pulsgeberin für die kulinarische Ver-
anstaltungsreihe „Tavolata“. Bereits 
im Jahr 1994 wurde Eva Maria Pötzl 
Mitglied im Verein Musikfestival 
Steyr. Seit 1995 veranstaltet dieser 
Verein jährlich das mittlerweile über 
die Landesgrenzen hinaus bekannte 
Musikfestival Steyr. Mit der Adaptie-
rung der neuen Spielstätte im 
Schlossgraben im Jahr 2000 schuf 
Eva Pötzl mit dem Organisati-
onsteam eine der schönsten Open-
Air-Bühnen Österreichs. g

 
Ehrenzeichen-Verleihung im Rathaus-Festsaal – auf dem Foto vorne (v. l.): Herbert Mütter, Eva Maria Pötzl und Johannes Angerbauer; stehend (v.l.): Vizebürgermeister Michael Schodermayr, 
Stadträtin Judith Ringer, Vizebürgermeisterin Anna-Maria Demmelmayr, Bürgermeister Markus Vogl, Vizebürgermeister Helmut Zöttl, Stadträtin Katrin Auer. � Fotos: Magistrat Steyr I Presse
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I m Monat Dezember sind die Ge-
burten von 79 Kindern (Dezem-
ber 2023: 73) beurkundet worden. 

Aus Steyr stammen 25 Kinder.
Acht Paare, darunter ein gleichge-
schlechtliches (zwei Frauen), haben 
im Monat Dezember geheiratet (De-
zember 2023: 14). Ein heterosexuel-
les Paar hat die Eingetragene Part-
nerschaft begründet. Je eine Ehe- 
schließende stammt aus Deutsch-
land, der Ukraine und der Türkei.
61 Personen sind im Berichtsmonat 
in Steyr gestorben (Dezember 2023: 
59). Zuletzt in Steyr wohnhaft waren 
37 (17 Männer und 20 Frauen). Von 
den in Steyr Verstorbenen waren 58 
älter als 60 Jahre.

Geburten
Pia Sophie Hauser, Emilia Andrea 
Manuela Staufer, Milan Gavrilović, 
Gabriel Michlmayr, Feyza Eser, Fre-
derick Arthur Schott, Amila Jusić, 
Lara Bruha, Elif Ada Can, Iris 
Paunović, Florian Maier, Ryan 
Ahmadi, Lana El Esaad, Arjeta Istre-
fi, Mariam Alowaid, Elena Leisten-
tritt, Sara Kastrati, Arman Sofyan, 
Imad Turohan

Zum 103. Geburtstag
Maria Hinterramskogler

Zum 102. Geburtstag
Elisabeth Gaio

Zum 99. Geburtstag
Martina Eilmer
Karoline Möslinger

Zum 98. Geburtstag
Johann Stadler

Zum 97. Geburtstag
Erika WALTER

Zum 96. Geburtstag
Rosina Grabin

Zum 95. Geburtstag
Hermine Traxler
Walpurga Bandzauner

Zum 90. Geburtstag
Hermine Püssermayr, Josefa Arrer
Waltraude Fuchs, Erich Bucsek
Erich Wimmer, Erwin Klausberger
Maria Lausecker, Maria Großauer
Konrad Dambachmayr

Wir 
gratulieren

Standesamt

Eheschließungen
Andreas Mayr und Sabrina Gabelar; 
Mario Josić und Marija Sokač

Sterbefälle
Brigitta Röper, 83; Erna Mader, 92; 
Josef Smidt, 71; Rosa Hilpold, 101; 
Walter Grünwald, 84; Elfriede 
Weidinger, 88; Alois Höllhuber, 97; 
Hannelore Kraus, 85; Georg Galfé, 
72; Samira Kourrie, 78; Veronika 
Scheuer, 89; Susanne Stastny, 63;  
Zäcilia Schatka, 90; Erika Mayr, 80; 
Ingeborg Rappl, 94; Erich Schwaiger, 
77; Maria Honsig, 70; Thomas  
Scherrer, 54; Elfriede Bergmaier, 81;  
Wilhelm Brunmayr, 94; Ingeborg 
Penzinger, 92; Margit Pießlinger, 75; 
Johann Krečzek, 85; Margaretha 
Heimböck, 92; Ekrem Čovčić, 80; 
Margaretha Lettner, 99; Alfred  
Thallinger, 63; Augustin Reichen- 
pfader, 91; Günter Stellnberger, 65;  
Gertrude Trippacher, 72; Oskar  
Janisch, 89; Cornelia Twardowski, 
72; Maria Aschauer, 100; Berta Win-
gert, 95; Maria Pölz, 88; Inge Spiel-
vogel, 85; Gabriele Schrenk, 92;  
Hermann Unterkircher, 87; Paul  
Eckhart, 48 

 Das Rote Kreuz Steyr lädt wieder 
zum Reisecafé ein: Am Do, 6. Feb-

ruar, um 14.30 Uhr wird im Rot-
Kreuz-Haus (Redtenbachergasse 5) 
das neue Jahresprogramm für  
das betreute Reisen vorgestellt.  
Anmeldung erbeten unter Tel. 
07252/53991-200 oder per Mail an 
sr-office@o.roteskreuz.at. 

Betreut Reisen mit dem Roten Kreuz

Hilfsbedürftige  
Menschen können  
mit professioneller  
Unterstützung des  

Roten Kreuzes einen 
unbeschwerten  

Urlaub genießen. 
Am 6. Februar wird  

der neue Katalog für  
betreutes Reisen 

 vorgestellt.
Foto: Rotes Kreuz


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 Seit Juli 2024 können die Termi-
ne für viele Amtsgeschäfte über 
ein Online-Tool auf steyr.at ge-

bucht werden. Das hat den Vorteil, 
dass Bürgerinnen und Bürger schon 

vorab Infos über die 
beim Termin benötigten 
Unterlagen bekommen, 
keine Wartezeiten anfal-
len und genug Zeit für 
individuelle Beratung 
reserviert wird. Das 
Angebot wird sehr gut 
angenommen: Rund 
3500 Termine haben 
die Steyrerinnen und 

Magistrat verzeichnet 3500 Buchungen im zweiten Halbjahr 2024 
Erfolgreicher Start bei Online-Terminvereinbarung

Stadtbetriebe ziehen Vandalen zur Rechenschaft
Panoramalift wird videoüberwacht

D er Panoramalift, der die Steyrer 
Altstadt mit dem Tabor verbin-

det, wurde vor kurzem wieder durch 
Vandalismus mehrmals blockiert 
und außer Betrieb gesetzt. Die mitt-
lerweile überführte Person hatte die 
Lichtschranken bei den Türen abge-
klebt und so regelmäßig Störungen 
ausgelöst.
Aus gegebenem Anlass weisen die 

Stadtbetriebe Steyr darauf hin, dass 
der Panoramalift videoüberwacht 
wird.  
Der Aufzug hat sich zu einem wichti-
gen öffentlichen Verkehrsmittel in 
Steyr entwickelt und wird sehr gut 
frequentiert. Umso ärgerlicher ist es, 
wenn Vandalismus und vorsätzliche 
Verschmutzung zu Betriebsstörun-
gen führen. g

 Die Stadt Steyr vermietet im Be-
reich unter der Vorlandbrücke 

Abstellplätze für Fahrzeuge. Genaue 
Informationen dazu erhält man bei 
der Magistrats-Fachabteilung für 

Ab sofort verfügbar: 
Stadt vermietet Pkw-Abstellplätze im Zentrum

Liegenschaftsverwaltung im Rathaus, 
Stadtplatz 27, unter der Telefonnum-
mer 07252/575-258 oder per E-Mail 
an astrid.brunner@steyr.gv.at. 

Steyrer im zweiten Halbjahr 2024 
online gebucht, das sind etwa 27 Bu-
chungen pro Tag. Besonders beliebt 
ist dieser Service beim Passamt – 
gleich 822 Bürger haben sich so die 
Wartezeit im Rathaus erspart.

Online-Dienstleistungen rund um die Uhr
Noch zeitsparender und flexibler ist 
der digitale Amtsweg. Immer mehr 
Amtsgeschäfte – von der Hundean-
meldung über die Meldung eines 
Wohnsitzwechsels bis zum Antrag 
auf eine Bewohnerparkkarte – kön-
nen vollständig elektronisch auf 
steyr.at abgewickelt werden.

Rechtsberatung im Frauenhaus
Im Steyrer Frauenhaus (Wehrgraben-
gasse 83) können sich Frauen in 
Krisensituationen juristisch beraten 
lassen – kostenlos und anonym. Die 
nächsten Termine sind: 28. Jänner so-
wie 11. und 25. Februar, jeweils von 
13 bis 15 Uhr. Das Team des Frauenhau-
ses ersucht um vorherige telefonische 
Terminvereinbarung unter 07252/87700.

Kostenlose Rechtsauskunft
Mag. Claudia Oberlindober erteilt am 
Do, 30. Jänner, von 14 bis 17 Uhr im 
Rathaus, 1. Stock, Zimmer 101, kosten-
lose Rechtsauskunft. Anmeldungen 
werden am selben Tag ab 8 Uhr  
beim Stadtservice im Rathaus, Parterre 
rechts (Tel. 07252/575-800), entgegen-
genommen.
Am 27. Februar findet die nächste  
kostenlose Rechtsauskunft statt.

Ohne Termin zu den Stadtservice-Stellen
Die Stadtservice-Stellen sind selbst-
verständlich auch ohne Termin wei-
terhin montags, dienstags und don-
nerstags durchgehend von 8 bis 16 
Uhr sowie mittwochs und freitags 
von 8 bis 12 Uhr geöffnet. Amtsge-
schäfte in den Fachabteilungen des 
Magistrates sind ohne Terminbu-
chung zwischen 8.30 und 12 Uhr 
weiterhin möglich, Termine am 
Nachmittag müssen online oder tele-
fonisch vereinbart werden. 
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Generationswechsel beim Technischen Zug:
Neues Wechselladefahrzeug im Einsatz

Große Freude beim Löschzug 3
Gleinker erhalten neues Tanklöschfahrzeug

 Beim Technischen Zug der Freiwil-
ligen Feuerwehr Steyr ist ein neu-

es Wechselladefahrzeug mit Kran  
im Einsatz. Ermöglicht wurde diese 
Anschaffung durch eine Kooperation 
zwischen der Stadt Steyr und dem 
Landeskatastrophenschutz OÖ.
Mit diesem Fahrzeug (WLF-K | Last 
2) können alle bis zu sechseinhalb 
Meter langen Abrollbehälter der 
Freiwilligen Feuerwehr, der Kommu-
nalbetriebe Steyr sowie des Landes-
katastrophenschutzes transportiert 
werden. Der Kran hat eine Reichwei-
te von 18 Metern.
Der Technische Zug ist bei unzähli-
gen Einsätzen zur Stelle und hilft –
von der Menschenrettung nach  
Unfällen über Fahrzeug- bzw. Lkw-
Bergungen, Notöffnungen von Liften 
oder Personenrettungen bis zum  
Beseitigen von Ölspuren und zur  
Unterstützung bei Sturmschäden. g

 Kurz vor Weihnachten übergab 
Feuerwehrreferent Stadtchef 

Markus Vogl dem Löschzug 3 – 
Gleink ein neues Tanklöschfahrzeug. 
Das sogenannte TLF-A 4000 ist dem 
letzten Stand der Technik entspre-
chend ausgestattet und wird den  
aktuellen Anforderungen gerecht.  
Es hat einen 290 PS starken Motor 
und verfügt über einen 4000-Liter-
Wassertank.
Das neue Tanklöschfahrzeug er- 
setzt das bisher verwendete TLF-A 
3000, das 25 Jahre lang im Dienste 
der Gleinker Feuerwehr und der  
Bevölkerung stand. Dieses alte  
Fahrzeug wird nun vom Löschzug 5 
– Münichholz als Reserve-Tank  
verwendet. g


Symbolische Schlüsselübergabe beim Löschzug Gleink – im Bild von links: Zugskommandant Andreas Auer, Bürgermeister 
Markus Vogl, Thomas Biringer von der Firma Rosenbauer und Bezirksfeuerwehrkommandant Gerhard Praxmarer. Foto: Klaus Mader


Das neue Wechselladefahrzeug im Einsatz beim Wassern des Rettungsbootes.�  Foto: FF Steyr | Technischer Zug
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619 Einsätze, mehr als 9200 Einsatzstunden, 146 Menschen gerettet
Freiwillige Feuerwehr zieht Vorjahres-Bilanz

 Ob beim Hochwasser, bei der Su-
che nach vermissten Personen, 
bei Bränden oder bei Verkehrs-

unfällen: Die Kameradinnen und 
Kameraden der Freiwilligen Feuer-
wehr Steyr unter der Leitung von 
Bezirkskommandant Gerhard Prax-
marer sind zur Stelle, wenn Not am 
Mann ist. Bei 619 Einsätzen waren 
die Feuerwehrleute im Vorjahr 
9212,38 Stunden ehrenamtlich im 
Einsatz. Dazu kommen Übungen, 
Wartung, Verwaltungsarbeiten, aber 
auch Veranstaltungen, die die Feuer-
wehr organisiert. 

Insgesamt leisteten die 344 Mit-
glieder der Steyrer Feuerwehr ver-
gangenes Jahr 47.222 Arbeitsstunden 
im Dienste der Allgemeinheit. „Die-
ser Einsatz kann gar nicht hoch ge-
nug geschätzt werden. Ich bedanke 
mich herzlich bei allen Kameradin-
nen und Kameraden für diesen 
enorm wichtigen Beitrag zu unse-
rem Zusammenleben“, betont Feuer-
wehrreferent Bürgermeister Markus 
Vogl. 

237 Brände, 382 technische Einsätze
237 Brandeinsätze und 382 techni-
sche Einsätze verzeichnete die Feu-
erwehr im 160. Jahr ihres Bestehens. 
Die Ehrenamtlichen mussten zu 
zahlreichen Bränden von Schuppen 
und Gartenhütten, unzähligen 
Brandmeldealarmen, Flurbränden, 
Verkehrsunfällen sowie Lkw- und 
Bus-Bergungen ausrücken, die teil-

weise bis ins Mühlviertel und in die 
Obersteiermark führten. Auch Tür-
öffnungen und Rettungen aus defek-
ten Liftanlagen gehören zu den Auf-
gaben der Feuerwehr. Dazu kamen 
im Jahr 2024 zahlreiche Personensu-
chen in Steyr und den angrenzenden 
Bezirken, die teilweise mehrere Tage 
dauerten.

146 Menschen gerettet
Besondere Aufmerksamkeit erregten 
die Einsätze beim Hochwasser im 
September, die Suche nach einer 
vermissten Person aus dem Pflege-
heim Christkindl, bei der mehrere 
Stunden lang der Polizeihubschrau-
ber sowie die Drohne der Freiwilli-
gen Feuerwehr Steyr über Teile der 
Stadt flogen, und der Einsatz beim 

Einsturz des Flugdaches bei den 
Stadtbetrieben. Insgesamt rettete 
die Freiwillige Feuerwehr Steyr 
bei ihren Einsätzen im Vorjahr 
146 Personen.

Intensive Aus- und Weiterbildung 
für die Einsätze
Die Freiwillige Feuerwehr Steyr 

besteht derzeit aus 344 Mitgliedern, 
darunter die Jugendgruppe,  
aktive Mitglieder und Mitglieder der 
Reserve. Um die Vielzahl an Einsät-
zen bewältigen zu können, ist eine 
intensive Aus- und Weiterbildung  
otwendig, die bereits in der Jugend-
feuerwehr beginnt. 

Feuerwehr leistet Beitrag zum  
gesellschaftlichen Leben
Zusätzlich tragen die verschiedenen 
Züge der Freiwilligen Feuerwehr 
zum gesellschaftlichen Leben in 
Steyr bei – wie zum Beispiel mit dem 
Feuerwehrball, bei Festen in den 
Stadtteilen und auch mit der Frie-
denslichtaktion, bei der die Geld-
spenden immer einem karitativen 
Zweck in Steyr zugutekommen. 

„Wir bedanken uns herzlich bei 
der Bevölkerung für die Unterstüt-
zung und den positiven Zuspruch. 
Mit Teamgeist und Engagement wird  
die Freiwillige Feuerwehr Steyr auch 
in Zukunft für die Sicherheit sowie 
das Wohl der Stadt Steyr und ihrer 
Bewohner sorgen“, sagt Bezirks- 
feuerwehrkommandant Gerhard 
Praxmarer. g


Ob bei Bränden, Personenrettungen oder Aufräumarbeiten nach einem Hochwasser – die Freiwillige Feuerwehr Steyr ist 
zur Stelle und hilft. � Fotos: Freiwillige Feuerwehr Steyr
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Noch bis Ende Jänner:
Anmeldungen für die städtischen Krabbelstuben,  
Kindergärten und Horte

N och bis Fr, 31. Jänner, können 
Kinder für die Krabbelstuben so-

wie für die Kindergärten und Horte 
der Stadt Steyr angemeldet werden. 
Diese Anmeldung ist ausschließlich 
auf elektronischem Weg möglich. 
Den dafür erforderlichen Link findet 
man auf steyr.at.
Kinder, die bereits einen städtischen 
Betrieb besuchen, gelten automa-
tisch als vorgemerkt und benötigen 
keine neue Anmeldung für das kom-
mende Kindergartenjahr. Eine digi-

tale Anmeldung ist also nur bei Kin-
dern erforderlich, die ab Herbst 2025 
neu in einer Krabbelstube, einem 
Kindergarten oder Hort starten sol-
len.
Für Kinder, die zwischen 1. Septem-
ber 2019 und 31. August 2020 gebo-
ren sind, gilt im Arbeitsjahr 2025/26 
die Kindergartenpflicht.
Das nächste Krabbelstuben-, Kinder-
garten- und Hortjahr beginnt am  
1. September 2025. g

 
Kinder, die ab Herbst eine städtische Betreuungseinrich-
tung besuchen sollen, können noch bis Ende Jänner ange-
meldet werden.	 Foto: Adobe Stock

Umfangreiches Angebot im Frühling-Sommer-Semester
Eltern-Kind-Zentrum startet mit neuen Kursen

A b Ende Februar startet das El-
tern-Kind-Zentrum Bärentreff 

wieder mit vielen attraktiven Kursen 
in das Frühling-Sommer-Semester. 
Schwangere sowie frischgebackene 
und erfahrene (Groß-)Eltern können 
sich auf ein abwechslungsreiches 
Angebot freuen. Das neue Pro-
gramm bietet eine Mischung aus be-
währten und neuen Kursen für 
Schwangere und Babys, Eltern-Kind-
Gruppen, Kurzgruppen für bewe-
gungsfreudige und/oder kreative 
Kinder sowie Ausflüge zu einem Bio-
Bauernhof, zu den Alpakas, zur Ret-
tung, Feuerwehr oder Polizei. Zu-
dem gibt es hilfreiche Seminare und 
Workshops für Eltern.
Anmeldungen für die Veranstaltun-

gen sind ab Ende Jänner auf der 
Homepage des Eltern-Kind-Zent-
rums www.baerentreff.at bzw. unter 
Tel. 07252/48426 möglich.

Faschingsfeier für die Allerkleinsten
Am Do, 27. Februar, findet von 15 bis 
18 Uhr erstmals eine Kinderfa-
schingsfeier im Eltern-Kind-Zent-
rum auf der Promenade statt. Dabei 
wird Kinderschminken angeboten 
und eine Bastelecke eingerichtet. Auf 
einem Bewegungsparcours wird die 
Geschicklichkeit der Kinder auf die 
Probe gestellt. In der Kinderdisco 
kann zu lustigen Kinderliedern ge-
tanzt werden. Für eine Stärkung 
zwischendurch wird gesorgt.  
Eintritt: 2 Euro pro Person. g

Kinderbetreuung an der BAfEP
Einschreibungen für den Praxiskinder-
garten und die Praxiskrabbelstube der 
Bundesbildungsanstalt für Elementar-
pädagogik (BAfEP) im Wehrgraben,  
Neue-Welt-Gasse 2, sind an folgenden 
Tagen möglich: Mo, 24. Februar | 
9–11.30 Uhr; Mi, 26. Februar | 8.30– 
11 und 14–16 Uhr. Eine Besichtigung 
der Einrichtung ist nach telefonischer 
Terminvereinbarung unter 07252/ 
46288-14 gerne möglich.
Der Betrieb umfasst zwei Kindergarten-
gruppen sowie eine Kleinkindgruppe 
und ist montags bis donnerstags von 
7 bis 16 Uhr und freitags von 7 bis 
14.30 Uhr geöffnet. Weitere Infos auf 
bafep-steyr.at.
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 Der Pop-Up Aid Club unterhält 
ehrenamtlich bei Veranstaltun-
gen mit Clubmusik und sam-

melt dabei Spenden für einen wohl-
tätigen Zweck. Vor kurzem wurde 
der 2024 zustande gekommene Be-
trag feierlich überreicht.
Der Donation Dance – das jährliche 
Spendenclubbing im Museum Ar-
beitswelt – bildete den festlichen 
Rahmen für die Spendenübergabe. 
Diesmal unterstützte der Pop-Up Aid 
Club den Verein Wohnen Steyr mit 
23.972,93 Euro. Diese stolze Summe 
war bei 26 Veranstaltungen im Vor-
jahr gesammelt worden. „In schwie-

 Vor kurzem begann der Neubau 
der Aussichtsterrasse beim Neu-
tor. Bei einer Routinekontrolle 

im vergangenen Jahr waren schwere 
Schäden an den Hauptträgern fest-
gestellt worden, weshalb die Neu- 
errichtung notwendig wurde.  
Die Arbeiten werden voraussichtlich 
bis 21. Februar dauern und rund 
87.000 Euro kosten.
In diesem Zeitraum ist der Ennskai 

Pop-Up Aid Club macht Musik und sammelt Spenden
DJs unterstützen Verein Wohnen Steyr

Behinderungen auf dem Ennskai
Neubau der Aussichtsterrasse beim Neutor

rigen Zeiten, eine derartige Summe 
zustande zu bringen, macht uns 
überglücklich. Unser Dank gilt allen 
Sponsoren, der Stadt Steyr und un-
seren großartigen Event-Besu-
chern", so DJ-Vereinskassier Bern-
hard Pühringer.
Der Spendenzweck für 2025 ist be-
reits definiert. „Nach Hilfsprojekten 
für Frauen und Kinder sowie von 
Wohnungslosigkeit betroffene Men-
schen kommt das Geld heuer dem 
Integrationszentrum Paraplü zugu-
te“, so Karl Landa, der Obmann des 
Pop-Up Aid Club. 

 
Scheckübergabe beim Donation Dance im Museum Arbeitswelt mit Vertretern aus Politik, Wirtschaft und Gesellschaft: 
Der Verein Wohnen Steyr erhielt vom DJ-Verein Pop-Up Aid Club eine Spende von knapp 24.000 Euro. � Foto: privat

Abschied von  
Augustin Reichenpfader
Der erfolgreiche Steyrer Unternehmer 
Augustin Reichenpfader (Bild) ist am 
27. Dezember 
im 92. Lebens-
jahr verstor-
ben. Der  
gelernte Werk-
zeugmacher 
schulte zum 
Installateur um 
und begann, 
mit Produkten 
aus diesem Bereich zu handeln. Daraus 
entstand 1962 die Steyrer Firma Impex 
– ein Großhandel, der heute 28 Stand-
orte umfasst. 
Im Alter von 30 Jahren begann Augustin 
Reichenpfader, im Stadtteil Steyrdorf an 
der Gleinker Gasse Häuser zu kaufen 
und zu sanieren. Daraus ist eine Leiden-
schaft geworden, die das gesamte 
Steyrdorf geprägt hat.
Augustin Reichenpfader wurde für sein 
vorbildliches Engagement mehrfach von 
der Stadt Steyr ausgezeichnet – unter 
anderem mit dem Ehrenzeichen für be-
sondere Leistungen im wirtschaftlichen 
Bereich. Im Dezember 2014 wurde ihm 
für die Sanierung des spätgotischen 
Bürgerhauses Stadtplatz 25 der Steyrer 
Panther verliehen – eine Auszeichnung 
für besondere Verdienste in der Denk-
malpflege. g

im Bereich der Aussichtsterrasse 
komplett gesperrt, Fahrzeuge und 
Fußgänger werden umgeleitet. Der 
Ennskai und die Parkplätze bleiben 
über den Stadtplatz sowie die Obere 
Kaigasse erreichbar. Die Stadtaus-
fahrt ist über den Grünmarkt mög-
lich. 

Die Aussichtsterrasse beim Neutor muss neu 
gebaut werden.	 Foto: Magistrat Steyr | Presse


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Fonds der Stadt hilft rasch und unbürokratisch
Großzügige Spenden für benachteiligte Kinder

V izebürgermeisterin Anna-
Maria Demmelmayr konnte 
in den vergangenen  

Wochen mehrere Spenden für die 
Kindersoforthilfe der Stadt Steyr  
entgegennehmen. Dieses Geld 
kommt Familien in Notlagen in Form 
von Sachleistungen schnell und un-
bürokratisch zugute – dies kann  
beispielsweise mit einer dringend  

1	 Wie schon in den Vorjahren hat die Steyrer 
Gemeinde der Siebenten-Tags-Adventisten 
wieder Weihnachtsgeschenke für Kinder 
aus schwierigen Verhältnissen zur Verfü-
gung gestellt. Mitglieder der Siebenten-
Tags-Adventisten rund um Lucia und Willi 
Schuller gestalteten individuelle Pakete für 
unterschiedliche Altersgruppen und über-
reichten sie dem Team der Fachabteilung 
Jugendhilfe und soziale Dienste. 
Auf dem Foto von links: Willi und Lucia 
Schuller, Vizebürgermeisterin Anna-Maria 
Demmelmayr und Mario Ferrari von der zu-
ständigen Magistratsabteilung. 

2	 Der Klub der Briefmarkensammler hat als 
Veranstalter des Christkindl-Ballonstarts 
einen Scheck in Höhe von 3000 Euro über-
mittelt. Im Bild (v. l.): Klubobmann Erich 
Hinterwirth, Vizebürgermeisterin  
Anna-Maria Demmelmayr und der Leiter  
der Magistratsabteilung für Jugendhilfe  
und soziale Dienste Mario Ferrari. 

3	 Das Steyrer Unternehmen alphanet spende-
te ebenfalls für den Fonds der Kindersofort-
hilfe Steyr. Vertreter des IT-Dienstleisters 
waren zu Gast im Rathaus und überreichten 
einen 600-Euro-Scheck. Im Bild (v. l.): Amrit 
Gill, Christian Strasser, Vizebürgermeisterin  
Anna-Maria Demmelmayr, Mario Ferrari und 
Kurt Stöbich. 

4	 Magistratsbedienstete im Amtsgebäude 
Reithoffer initiierten im November den  
„2. Vorweihnachtlichen Charity-Markt“.  
Das engagierte Organisationsteam traf alle 
Vorbereitungen in der Freizeit und mobili-
sierte zudem viele Sponsoren. Zahlreiche 
Besucherinnen und Besucher genossen 
wieder das stimmungsvolle Ambiente und 
kauften fleißig ein. Auch für das leibliche 
Wohl der Gäste war bestens gesorgt. Insge-
samt sind an diesem Tag unglaubliche 8200 
Euro für die Kindersoforthilfe der Stadt zu-
sammengekommen. Bei der Spendenüber-
gabe im Rathaus – auf dem Bild von links: 
Fachabteilungsleiter Mario Ferrari, Vize- 
bürgermeisterin Anna-Maria Demmelmayr 
sowie vom Organisationsteam Sonja 
Brameshuber und Cornelia Mekina.

benötigten Winterjacke oder mit 
dem Beitrag für eine Schulveran- 
staltung sein, nicht jedoch in bar. 
Verwaltet wird der Fonds Kinder- 
soforthilfe von der Kinder- und  
Jugendhilfe der Stadt. Die Vizestadt-
chefin dankt herzlich für die groß- 
zügigen Spenden, mit denen sozial 
benachteiligte Steyrer Kinder unter-
stützt werden.

1
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Stadtmuseum, Grünmarkt 26
UN#ERHÖRT, dieser Bruckner!
1. Februar 2025 bis 2026 | Mi–Sa | 
10–17 Uhr, Sonntage | 10–16 Uhr

Rathausgalerie, 1. u. 2. OG 
K.O.vid 21 #08 – Lemniskate 06
Ingeborg Rauss und Andreas  
Schoenangerer präsentieren einen 
Auszug ihrer Werke.
14. Februar bis 28. März | Mo, Di, Do 
| 8–16 Uhr, Mi, Fr | 8–12 Uhr
Vernissage: 13. Februar | Do | 14 Uhr

Schlossgalerie, Schloss Lamberg
Erich Spindler: 
Der Mensch in der Gesellschaft
Erich Spindler zeigt in seinen Kunst-
werken, wie kulturelle Einflüsse und 
persönliche Erfahrungen unser Zu-
sammenleben prägen und wie der 
Mensch als soziales Wesen in dieser 
dynamischen Umgebung agiert.
5. bis 23. Februar 2025 | Di, Do | 10–
13 und 13.30–17 Uhr, Mi | 10–13 Uhr, 
Fr | 10–13 und 14 - 17 Uhr | Sa, So | 
10–12 und 14–17 Uhr
Vernissage: 4. Februar | Di | 19 Uhr

Jo
ur

na
l

Ausstellungen

Ingeborg Rauss: „Bildzeichen Interpretation Kommunikation I/72“ 2018, Acryl 
auf Leinwand 


Andreas Schoenangerer: „Risse-06”, 2024, 60x50cm, Marmor- & Kalksteinmehl, 
Kreide, Acrylbinder | auf Leinwand. 



Erich Spindler stellt stellt vom 5. bis 23. Februar seine 
Werke in der Schlossgalerie aus.
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Für alle Rundgänge des Tourismus-
verbandes (TVB) gilt:
Treffpunkt: vor dem Rathaus
Anmeldung bis 12 Uhr am Füh-
rungstag im Tourismusverband 
Steyr, Tel. 07252/53229 oder www.
steyr-nationalpark.at/erlebnis-shop 
erforderlich. Kosten: 10 Euro |  
Kinder (6–14 Jahre) 5 Euro (mit  
oö. Familienkarte Kinder frei)

Nachtwächter-Rundgang mit Aufstieg
auf den Stadtpfarrkirchenturm
Jeden Do & Sa | 18 Uhr (TVB)

Der Pionier von Steyr
Bei diesem Rundgang wird der Auf-
stieg Steyrs zur Industriestadt unter 
Josef Werndl erkundet sowie die Ent-
wicklung der Arbeitswelt in Zeiten 
der Globalisierung am Wirtschafts-
standort Steyr. (TVB)
1. Februar | Sa | 14 Uhr

Kleine Steyrer Stadtdetektive
Kinder im Alter von 6 bis 14 Jahren 
(in Begleitung eines Erwachsenen) 
begeben sich auf eine spannende 
Spurensuche durch fast 1000 Jahre 
Steyrer Geschichte. (TVB)
8. Februar | Sa | 14 Uhr
Weitere Termine: 15. und 22. Februar

Stadtmuseum, Grünmarkt 26
Museum Exklusiv: Ein Blick ins Depot 
des Stadtmuseums
Das Stadtmuseum bietet heuer eine 
neue Veranstaltungsreihe: „Museum 
Exklusiv“. Beim ersten Termin findet 

eine Backstage-Führung ins Depot 
des Museums statt. Seit 2018 beher-
bergt es rund 20.000 Objekte in ei-
nem speziell dafür eingerichteten 
Lager. Zu sehen sind einzigartige 
Schätze, wie die Messersammlung 
von Anton Petermandl. Dabei er-
fährt man Spannendes über die Her-
ausforderungen und Methoden der 
fachgerechten Aufbewahrung von 
Kulturgütern. Der Sammlungsleiter 
Gunter Bittermann gibt persönliche 
Einblicke in seine Arbeit und steht 
für Fragen zur Verfügung. 
13. Februar | Do | 16.30 Uhr
Kosten: 14 Euro, erm. 12 Euro |  
Dauer: ca. 90 Minuten
Anmeldung bis 10. Februar:  
vermittlung@stadtmuseum-steyr.at 
(begrenzte Teilnehmeranzahl)

Stadtmuseum, Grünmarkt 26
Öffentliche Führung 
Das Stadtmuseum zeigt die über 
1000-jährige Geschichte der Eisen-
stadt. Die Ausstellung beleuchtet das 
bürgerliche Leben im 19. Jahrhun-
dert, stellt bedeutende Persönlich-
keiten vor und erzählt bewegende 
Lebensgeschichten. Die multimedia-
le Schau „UN#ERHÖRT, dieser 
Bruckner!“ webt sich in die Dauer-
ausstellung ein. Eine erfahrene  
Kulturvermittlerin führt durch  
die Räume des Museums, hebt  
besondere Highlights hervor und  
erzählt spannende Geschichten. 
16. Februar | So | 11 Uhr
Teilnahme: 4 Euro Führungsbei- 
trag zzgl. Eintritt | Dauer: ca. 60  
Minuten Jo

ur
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Führungen


Gunter Bittermann zeigt am 13. Februar im Depot des Stadtmuseums zahlreiche, nicht ausgestellte Schätze. Foto: Helena Wimmer


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Hessenplatz 1
FLOHmarktLADEN
Die evangelische Pfarrgemeinde be-
treibt in dem blauen Gebäude nahe 
des Bahnhofs einen Flohmarkt. 
Jeden Fr | 14.30–18 Uhr

TIC, Im Stadtgut A1, Gleink
Jahrespunsch
In gemütlichem Ambiente gibt die 
Zukunftsregion eine Übersicht ihrer 

Aktivitäten 2024 und präsentiert das 
Jahresprogramm 2025.
30. Jänner | Do | 18 Uhr
Anmeldung erbeten unter 
www.zukunftsregion-steyr.at

Stadttheater, Volksstraße 5
Schneekönigin – das Musical
Das Theater Liberi inszeniert die 
jahrhundertealte Geschichte von 
Hans Christian Andersen als moder-

nes, zweistündiges Musical für die 
ganze Familie. Eigens komponierte 
Musicalsongs, jede Menge Humor 
und ganz viel Herz sorgen für ein un-
terhaltsames Live-Erlebnis für die 
ganze Familie. Geeignet für Kinder 
ab vier Jahren.
5. und 6. Februar | Mi, Do | 16 Uhr
Karten unter www.theater-liberi.de 
zu 35/30 Euro, Kinder bis 14 Jahre  
erhalten 2 Euro Ermäßigung 

Jo
ur
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Veranstaltungen

In 125 Tagen und auf 4300 Kilometern besuchte Johannes M. Schwarz die wichtigsten, interessantesten, ältesten und höchstgelegenen Wallfahrtsorte, Kirchen, Klöster und Heiligen Stätten 
in acht Alpen-Anrainerstaaten. Seine Reiseeindrücke kann man am 6. Februar im City Kino sehen.�  Foto: Johannes M. Schwarz




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City Kino, Stelzhamerstraße 2B 
Alles Leinwand – 
Himmel, Hölle, Kaiserschmarrn
Auf Pilgerwegen über die Alpen.  
Der katholische Priester Johannes 
Maria Schwarz schnürt schon seit 
seiner Kindheit Wanderschuhe an 
die Füße. Santiago? Rom? Jerusa-
lem? Da war er schon längst. Zu  
Fuß, versteht sich. Darum hat er  
sich ein neues Pilgerziel gesucht,  
die „Via Alpina Sacra", der längste, 
anspruchsvollste und schönste  
Pilgerweg der Alpen.
6. Februar | Do | 17 und 20 Uhr
Karten: zu 18/20 Euro (Kat. 1), 
16/18 Euro (Kat. 2) und 14/16 Euro 
(Kat. 3) in der Buchhandlung Enns-
thaler, im Bergwerk Mountain Store 
und im City Kino Steyr. 1 Euro  
Ermäßigung für Alpenvereins- und 
Naturfreundemitglieder, Schüler  
und Studenten
Nähere Informationen: 
www.allesleinwand-ooe.at 

Jugend- und Kulturzentrum Ennsleite,  
Hafnerstraße 14
Kinderfasching
Die Kinderfreunde, Ortsgruppe 
Ennsleite, laden zur lustigen Fa-
schingsfeier mit Krapfen und Sing- 
und Tanzspielen. Freiwillige Spen-
den erbeten.
8. Februar | Sa | 14.30–17 Uhr

Reithoffersaal, Pyrachstraße 7
Familienkonzert „Konstantin –  
Eine musikalische Geschichte"
Konstantin war schon immer anders 
als seine Artgenossen: aufgrund sei-

ner Schüchternheit und Körpergrö-
ße von den anderen Krokodilen ver-
spottet, lebt er allein in seiner Bucht. 
Eines Tages entdeckt er die Musik für 
sich, und das ändert einfach alles...
Das Mitmach-Konzert wird insze-
niert und gespielt von Pili Cela und 
musikalisch von einem klassischen 
Bläserquintett der Landesmusik-
schule Steyr begleitet. 
9. Februar | So | 15 Uhr
Eintritt: Freiwillige Spende, um  
Reservierung wird gebeten unter 
konstantin-steyr@gmx.at

Evangelische Kirche, Bahnhofstraße 20
Bücher-Fundgrube
Im Gemeindesaal kann man wieder 
so manches gedruckte Schnäppchen 
ergattern: Taschenbuch 1 Euro, ge-

bundenes Buch 2 Euro. 
9. Februar | So | 10.45–12 Uhr

Stadttheater, Volksstraße 5
Lissi & Herr Timpe: Du gehörst zu mir 
Lissi & Herr Timpe interpretieren 
unvergessenen Klassiker von Marle-
ne Dietrich über Marianne Rosen-
berg bis Udo Jürgens, und wagen 
auch spannende Experimente: Wie 
würde „Atemlos“ klingen, hätte es 
bereits Caterina Valente in den 
1960er-Jahren gesungen?
Karten zu 38/31/23/16 Euro sind  
im Stadtservice, in allen Ö-Ticket-
Vorverkaufsstellen und Trafikplus-
Trafiken in ganz Österreich (zzgl. 
Gebühren), auf www.oeticket.com 
sowie an der Abendkasse erhältlich.
22. Februar | Sa | 19.30 Uhr Jo

ur
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
Am 22. Februar unterhalten Lissi und Herr Timpe, begleitet von ihrem „Guten Morgen Orchester“, mit Gassenhauern  
der 1920er- bis 1970er-Jahre, bunt und aufwändig in Szene gesetzt, mit Zauber- und Tanzeinlagen und der humorvollen  
Conference, für die die beiden Ausnahme-Entertainer seit zehn Jahren beim Publikum beliebt sind.   � Foto: Chris Lendl


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Shop Stadtmuseum, Grünmarkt 26
Erzählcafé: Fasching feiern in Steyr
Die närrische Zeit wurde in Steyr 
seit jeher ausgelassen zelebriert.  
Wie hat man als Kind den Fasching 
in Steyr erlebt? Wurden Feste auf 
dem Stadtplatz oder gar in Stadt- 
vierteln veranstaltet? Welche  
Kostüme waren damals beliebt oder 

Grünmarkt 1, Tel. 07252/45400
dioezese-linz.at/dominikanerhaus 

Chile/Argentinien: Von der Atacama 
bis ans Ende der Welt
Das neue Abenteuer von Wolfgang 
Kunstmann in einer fesselnden Mul-
timediashow.
30. Jänner | Do | 19.30 Uhr

Beckenbalance  
Pilatestrainerin Lucie Bayer zeigt 
Übungen, um den Beckenboden zu 
stärken. Sechs Vormittage
ab 3. Februar | Mo | 9 Uhr
Anmeldung bis 29. Jänner

MEHRsamkeit – Wir sind da 
Im Gemeinschaftscafé bietet sich die 
Möglichkeit, in netter Umgebung 
und bei einem kleinen Frühstück 

überhaupt realisierbar? Beim  
Erzählcafé können Interessierte  
persönliche Erinnerungen an die 
närrische Zeit in Steyr teilen, selber 
Fotos zeigen oder den Geschichten 
der anderen lauschen. Der Eintritt 
ist frei, eine Anmeldung ist nicht  
erforderlich.
26. Februar | Mi | 10 Uhr

neue Leute kennenzulernen. Ein 
Inklusionsangebot in Kooperation 
mit Projekt Eule, FAB, Familien- und 
Lebensberatung und der Caritas.
6. Februar | Do | 9.30 Uhr

Liebe braucht Blumen und mehr
Heidi Staltner-Kix und Pfarrer  
Franz Wöckinger bieten am Valen-
tinstag in der Marienkirche eine 
Paarsegnung an. Gemütlicher  

Jo
ur
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Vorschau

Ausklang bei einer Agape mit Musik 
im Foyer des Dominikanerhauses.
14. Februar | Fr | 19 Uhr

Lebenslieder: 
Meine Biografie in Melodien
Biografisches Online-Schreibsemi-
nar. Keine Vorkenntnisse im Schrei-
ben erforderlich.
Anmeldung bis 13. Februar
25. Februar | Di | 17.30 Uhr


Die „Torres del Paines" sind das Wahrzeichen des gleichnamigen Nationalparks in Chile und eine der Höhepunkte der  
Multimediashow am 30. Jänner. 	�  Foto: Kunstmann


Auch der damalige Bürgermeister Heinrich Schwarz 

nahm 1977 am bunten Faschingstreiben teil. (Zweiter 
von rechts auf dem Wagen) Foto: Stadtarchiv Steyr





EKZ TABORLAND STEYR
Kasernengasse 1 / EG-Top 9
T: 0676 84 99 55 45

Ausgenommen Aktionen, bereits reduzierte Ware, Spirituosen, Kosmetika, 
Haushaltswaren, Wohnaccessoires, Accessoires, Deko- und Werbeartikel.

Sy
mb
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5ER PACK
HERREN T-SHIRTS

Rundhals T-Shirts aus 100% Baumwolle 
im günstigen 5er-Pack. Die weiche, 

atmungsaktive Baumwolle sorgt für ein 
angenehmes Tragegefühl und einem 

langanhaltenden Komfort. 
In Weiß oder Schwarz erhältlich.

statt € 39,99

9,99
5er Pack 5er Pack



Wieviel ist
Ihr Zuhause
wirklich wert?

Erfahren Sie den aktuellen 
Marktwert Ihrer Immobilie 
in Ihrer Gemeinde.bewertung.sonnberger.at

€ 678.000,-

€
345.000,-

?
bewertung.sonnberger.at

ITH Sonnberger GmbH       Dörfl ing 2, 4484 Kronstorf offi ce@sonnberger.at             050-1211

attraktives Grundstück von 561 m², 
kein Bauzwang, kein Bebauungsplan, 

in einer ruhigen Wohnsiedlung
KP: € 198.000,-

3-Zimmer mit einer Wohnfl äche von 
ca. 84,4 m², Wintergarten mit ca. 7,77 

m², durchdachte Raumaufteilung 
HWB: in Arbeit    KP: € 198.000,-

ADRIANNA
Zweifamilienhaus | Kronstorf

charmante 3-Zimmer-Eigentumswoh-
nung mit einer Wohnfl äche von ca. 

84,30 m² und einer Loggia von ca. 7 m²
HWB: 43    KP: € 168.000,-

HOCH HINAUS
Eigentumswohnung | Asten

14 m² Wohnfl äche, 675 m² Grundstück, 
Doppelgarage, Pool, Garten, Winter-

garten, für Singles oder Pärchen
HWB: in Arbeit     KP: € 339.000,-

SONNENTANZ
Baugrundstück | St. Ulrich

CHRISTKINDLZAUBER
Eigentumswohnung | Steyr

LEBENSLUST
Bungalow | Neuzeug

WEITBLICK
Eigentumswohnung | Asten

 3-Zimmer mit rund 87 m² Wohnfl äche 
zzgl. ca. 12 m² Balkon, Kellerabteil mit 

8,6 m² sowie ein Außenstellplatz 
HWB: 27     KP: € 198.000,-

zwei Wohneinheiten, Wohnfl äche von 
230 m², Doppelgarage mit Rolltor, 

Garten, Grundstück umfasst 1.029 m² 
HWB: 223    KP: € 295.000,-

IMMOBILIEN



JETZT KÜCHE  
RENOVIEREN UND 
VOM HANDWERKER-
BONUS PROFITIEREN

Sie möchten Ihre Küche modernisieren oder 
vollständig renovieren? Dank dem Handwer-
kerbonus ist das jetzt einfacher und günstiger 
denn je! Unsere Küchenrenovierungen brin-
gen frischen Glanz in Ihre Küche – schneller, 
nachhaltiger und bis zu 50 % günstiger als 
eine Neuanschaffung.

IHRE VORTEILE

WIR LASSEN IHRE KÜCHE IN
NEUEM GLANZ ERSTRAHLEN

BONUS NUTZEN
Sparen Sie bares 

Geld mit dem 
Handwerkerbonus.

INDIVIDUELL
Maßgeschneiderte 
Renovierungslösun-
gen für jede Küche.

NACHHALTIG
Umweltfreundliche
Renovierung statt 

neuer Anschaffung

SCHNELL
In nur 2-3 Werkta-

gen montiert – ohne 
Schmutz oder große 

Umbauten.

GELD
SPAREN!

Handwerkerbonus

beanspruchen und 

Küche renovieren.

Besuchen Sie uns in Bad Hall oder kontaktieren Sie uns unter 
07258/7543 oder office@tischlerei-gegenleitner.at 

Küchenrenovierung_Gegenleitner_Inserat_172x242.indd   1 12.12.24   11:11



SENSATIONELLE
GLEITSICHT-
AKTION:

* Einmalig gültig von 1. bis 28. Februar 2025 
 beim Kauf einer Gleitsichtbrille 
 (Fassung inkl. Gläser) – ausgenommen
 Einsteiger-Gleitsichtgläser & Sportbrillen. 
 Betrag wird vom Kaufpreis abgezogen. 
 Nicht kombinierbar mit Komplettpreis-
 Angeboten und anderen Rabatten. 
 Keine Barablöse möglich. 

www.optik-fenzl.at

4400 Steyr · Enge Gasse 21
4400 Steyr · Stadtplatz 34

D I E  F A C H O P T I K E R - K E T T E

IHRE 
NEUE
GLEITSICHT-
BRILLE.
UNSER 
GESCHENK.

Wir schenken Ihnen jetzt

€ 150,-
beim Kauf 
einer Gleitsichtbrille.*

ORDINATIONEN IM NEUEN ÄRZTEZENTRUM
Entscheiden Sie sich JETZT für Ihre neue Praxis  
im MedPoint Steyr, Färbergasse 3!

 – Flexible Ordinationsgrößen
 – Barrierefreie Zugänge
 – Ausstattung gemäß Hygieneverordnung
 – Ausgezeichnete Verkehrsanbindung
 – HWB 71 kWh/m²a fGEE 1,51
 – Langfristige Mietverträge
 – Klimaanlage

Jetzt Beratungsgespräch vereinbaren!
+43 (0)676 700 98 89

medpointsteyr@immohold-ag.at
www.medpointsteyr.at

Objekt der Woche



5 Jahre

Die salzräume-steyr sind der ideale Ort um zu entspannen, 
den Körper zu verwöhnen und die Seele baumeln zu lassen.

Vom Baby bis zu den Großeltern profitiert jeder 
von einem Besuch in den Salzräumen. Ob bei 
Erkältungen, langanhaltendem Husten oder schwereren 
Atemwegserkrankungen, Hautproblemen wie Neurodermitis, 
Schuppenflechte oder bei verschiedensten Stresssymptomen, 
eine Sitzung im Salarium® oder der Salarium Lounge® wirkt 
sich immer positiv auf den Körper aus.

Machen Sie mit einem Besuch in den salzräumen-steyr einen 
Schritt in eine gesündere und entspanntere Zukunft!

Wir freuen uns auf Ihren Besuch.
Termine bitte nach telefonischer Vereinbarung.

Mehr Informationen finden Sie unter 
www.salzraeume-steyr.at
salzräume-steyr, Sabine Wick
A-4407 Steyr / Gleink, Ennser Straße 54b 
Mobil 0664 / 52 44 011

Dein McDonald’s Steyr 
wünscht guten Appetit.

Genießen 
   is(s)t 
angesagt.

Hol dir mit diesem Gutschein im McCafé
einen Cappuccino regular gratis.
Gutschein gültig bis 28.02.2025 und nur bei deinen McDonald’s Steyr, 
Haratzmüller Straße 80 und Marlen-Haushofer Straße 1.

gratis

McDonald’s Steyr

Hol dir mit diesem Gutschein knusprige
6er Chicken McNuggets gratis.
Gutschein gültig bis 28.02.2025 und nur bei deinen McDonald’s Steyr, 
Haratzmüller Straße 80 und Marlen-Haushofer Straße 1.

McDonald’s Steyr

gratis

GUT-
SCHEIN

auf Ihre 
Kérastase
Pflege-
behandlung
im Salon

-20%

Nur gültig im KLIPP Salon
HEY! Steyr (Anton-Plochberger-
Straße 2) von 22.1. - 15.2.2025.
Keine Barablöse möglich, 
Druckfehler vorbehalten.
Foto: Kérastase
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Album-Release-Party:  
Alligatorman & MDK „Milieu” 
Nach ihrem gemeinsamen Ein-
stand „Alltagsschwächen“ (2023) 
haben Produzent Alligatorman 
und Rapper MDK im Oktober 2024 
ihre Nachfolgeplatte „Milieu“ ver-
öffentlicht. MDKs pointierte Texte 
und Alligatorman‘s musikalisches 
Gespür bilden zusammen einen 
wundervollen Einblick in die Ab-
gründe der österreichischen Seele. 
Support: Kardinal Kaos
25. Jänner | Sa | 21 Uhr	

Ballett-Abend im Röda
Die Dance Company Steyr unter 
der künstlerischen Leitung von Sil-
vana Hönlinger tanzt klassische, 
bekannte Ballett-Variationen. In-
fos: silvana.hoenlinger@gmail.com
30. Jänner | Do | 18.15 Uhr

Liebe, Schlager Austropop
Unvergessliche Schlager und Hits 
von „Griechischer Wein“ bis „Wiener 
Blut“ – das Kitsch & Krawall DJ 
Team lässt den Schlagerexpress 
durch den Kulturverein Röda rollen.
1. Februar | Sa | 20 Uhr

Kulturverein
Gaswerkgasse 2 
Tel: 07252/76285
roeda.at

Draw and Drink | Jazz Jam
Bei diesem freien Zeichnen in unge-
zwungener Atmosphäre kann man 
der Kreativität freien Lauf lassen, 
sich gegenseitig inspirieren und  
voneinander lernen. Zum Beseitigen 
etwaiger Zeichenblockaden steht 
das Rödabeisl zur Verfügung. Ge-
mütlicher Ausklang beim Jazz Jam. 
6. Februar | Do | 19 Uhr

Culk|Empathy Test|Lucy Dreams
Culk ist eine besondere Band. Die 
Wiener Gruppe um Sophie Löw 
schafft es, die Augen vor der großen 
Tristesse der Welt nicht zu verschlie-
ßen, und spricht in ihren Songs ein 
zumeist unter der Oberfläche bro-
delndes Unbehagen an. 
8. Februar | Sa | 20.30 Uhr

BRG Halftime Show –  
Torschusspanik | HEET | Testrun…
14. Februar | Fr | 18 Uhr

Karaoke mit Party Pauli 
15. Februar | Sa | 20 Uhr

Fo
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Die Band Culk 
präsentiert ihr 
drittes Album 

„Generation Maxi-
mum“ am 8. Feb-

ruar im Röda.



Foto: Sophie Löw
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Färbergasse 5
Tel. 0664/73115620
akku-steyr.com

Konzert mit dem Trio Südbahnhof:
Lieder entlang der Donau
Das Trio Südbahnhof widmet sich 
der faszinierenden Welt der Volkslie-
der. Dabei beschränkt sich das Re-
pertoire nicht nur auf österreichi-
sches Liedgut, sondern es begibt sich 
auf eine (volks-)musikalische Reise 
entlang der Donau und auch ganz 
woanders hin. Das Trio Südbahnhof 
sind: Victoria Pfeil (Saxophon, Ge-
sang), Konstantin Sieghart (Gitarre, 
Gesang) und Robert Leon Faust-
mann (Gitarre, Gesang).
25. Jänner | Sa | 20 Uhr

Kabarett mit Helfried: unverändert neu
Der Billig-Schampus ist eingekühlt, 
die Salzbrezel stehen bereit für  
den großen Tag. Doch zur perfekt 
geplanten Pressegala anlässlich  
25 Jahre Helfried kommt niemand, 
bis auf Maria, freie Mitarbeiterin  
eines Theatermagazins. Der neuro- 
tische Helfried will dennoch seine 
Präsentation durchziehen. Aber  
die kecke Maria bringt den aus der 
Zeit gefallenen Komiker immer 
mehr aus dem Konzept.
Im Jubiläumsprogramm lassen 
Christian Hölbling und Maria Wei-
chesmüller die Kunstfigur Helfried 
zwar sich selbst treu bleiben, aber in 
ganz anderem Licht erscheinen.
14. Februar | Fr | 20 Uhr

Carlos Leitao Trio und Nani Medeiros: 
Die Nacht des Fado
Der portugiesische Ausnahmegitar-
rist Carlos Leitao präsentiert seine 
neue CD „É tempo de ficar“ (Es ist 
Zeit zu bleiben). Mit ihm auf der 
Bühne sind die brasilianische Sänge-
rin und Fadista Nani Medeiros, Car-
los‘ kongenialer Bruder Henrique 
Leitao sowie der großartige Carlos 
Menezes.
15. Februar | Sa | 20 Uhr

Lesung mit Cordula Simon: 
»Mondkälber«
Die Geschichte einer Bekanntschaft 
dreier Menschen von schier unwi-
derstehlicher Anziehungskraft. Irina 
strebt eine Kunstkarriere als Bild-
hauerin an, und Jevgenij plant eine 
Revolution, während das beobach-
tende Subjekt angezogen wird von 
den seltsamen Begebenheiten, Ge-
schichten von Wolpertingern, Ang-
lerfischen, Entführungen und Illusi-
onen dieser beiden, die sich lange 
wissenschaftlich wegerklären lassen.
Cordula Simon wurde 1986 in Graz 
geboren, wo sie nach einem längeren 
Aufenthalt in Odessa (UKR) wieder 
lebt.
4. Februar | Di | 20 Uhr

Kindertheater mit Herbert & Mimi:
Endlich Sonntag!
Herbert und Mimi sind die ganze 
Woche fleißig, deshalb freuen sie 
sich auf den gemeinsamen Sonntag. 
Aber während sich Mimi auf den 
einzigen Tag in der Woche freut, an 
dem sie sich erholen kann, ist Her-
bert damit beschäftigt, sonntags all 
das zu tun, wofür er sonst nie Zeit 
hat. Na bravo!
26. Jänner | So | 14 und 16 Uhr

Kabarett mit Martin Kosch:
Bauchfleck ins Fettnäpfchen
Seltsam ist sie geworden, diese Welt. 
Es gibt nur mehr schwarz oder weiß, 
links oder rechts, dafür oder dage-
gen. Überall lauern die Fettnäpfchen 
der Korrektheit. Martin Kosch ist 
mittlerweile verunsichert: Was darf 
man noch sagen? Wer könnte sich 
persönlich angegriffen fühlen? Was 
passiert, wenn man sich irrtümlich 
vergendert? Kann man korrekt un-
korrekt sein?
1. Februar | Sa | 20 Uhr
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Foto: Rudi Ferder
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Gigaschnell surfen in der 
LIWEST Giga-City

Keine 
Kompromisse.

1.000 Mbit/s für ganz Steyr

Sofort verfügbar

liwest.at
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Neue Öffnungszeiten  
in der Stadtbücherei

Seit Anfang dieses Jahres gibt es in  
der städtischen Bücherei im Haus Bahn-
hofstraße 4a geänderte Öffnungszeiten:

	� Dienstag, Mittwoch, Donnerstag |  
10 bis 18 Uhr

	� Freitag | 14 bis 18 Uhr
	� Samstag | 9 bis 12 Uhr

SK Vorwärts und SK Amateure erfolgreich
Fußball: Spannende Spiele bei Stadtmeisterschaft und Hallencup

Jugendzentrum Gewölbe lädt ein:
Kunst-Wettbewerb „What Is Love?“

 Spannende Spiele sahen die zahl-
reichen Besucher beim Fußball-

Hallencup am 5. Jänner in der Stadt-
halle auf dem Tabor. Gespielt wurde 
in zwei Gruppen – in einer ging es 
für die Steyrer Vereine um den 
Stadtmeistertitel, in der anderen 
kämpften Vereine aus der Umgebung 
um den Cup-Finaleinzug.

Der SK BMD Vorwärts Steyr  
gewann in der Gruppe A knapp mit 
einem Tor Vorsprung vor dem SK 
Amateure Steyr und sicherte sich 
damit wieder den Stadtmeistertitel. 
Entschieden worden war die Stadt-
meisterschaft im letzten Gruppen-
spiel, das der SK Vorwärts gegen 
ATSV Stein mit 5:0 für sich ent- 
scheiden konnte.

Platz drei bei der Stadtmeister-
schaft belegte der ATSV Stein, auf 
Rang vier landete die junge Truppe 
der SK Vorwärts Juniors und auf 
Platz fünf der ASV Bewegung. Im 
Spiel zwischen dem SK Vorwärts 

 Von 1. bis 24. Februar sind Jugend-
liche zwischen 13 und 19 Jahren 

eingeladen, Kunstwerke zum Thema 
„What Is Love?“ in den Kategorien 

und dem SK Amateure holten die 
Lauberleitner einen 2:0-Rückstand 
auf, das Match endete 2:2.

In Gruppe B siegte überraschend 
das Team des SV Schlüßlberg, das 
alle Spiele ohne Gegentor gewann. 
Zweiter wurde Union Dietach  
vor dem USV St. Ulrich. Platz vier 
belegte der SV Losenstein vor dem 
ATSV Neuzeug.

SK Amateure gewinnt heuer  
den Hallencup
Im Finale um den Hallencup siegte 
schließlich der SK Amateure Steyr 
mit 3:0 gegen den SK BMD Vorwärts 
Steyr.

Zum Spieler des Turniers wurde 
Serhat Sari vom SK Amateure Steyr 
gewählt. Den Titel des besten Tor- 
hüters erhielt Elias Weinberger vom 
SV Schlüßlberg. Torschützenkönig 
wurde Daniel Bilic vom Stadtmeis-
ter-Team des SK Vorwärts Steyr mit 
acht Treffern. g

Bilder, Darstellung, Geschriebenes 
und Objekte einzureichen. Zu gewin-
nen gibt es Steyr Shopping Cards 
und eine Sofortbildkamera.
Zusätzlich findet von 7. bis 9. Febru-
ar ein Tanzprojekt für Interessierte 
zwischen 13 und 25 Jahren zu die-
sem Thema statt, Tanzvorkenntnisse 
sind nicht nötig. 
Die interkulturelle Feier am 13. Feb-
ruar wird auf den Valentinstag ein-
stimmen – weit über die Grenzen 
der romantisch-partnerschaftlichen 
Liebe hinaus. Nähere Infos unter 
www.dioezese-linz.at/gewoelbe oder 
auf Instagram unter @gewoelbe. g


Spieler des Turniers Serhat Sari, bester Torhüter Elias 
Weinberger und Torschützenkönig Daniel Bilic (von links)
Foto: Klaus Mader
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Abfallberatung der Stadtbetriebe informiert:
Neues Pfand auf Einweg-Getränkeverpackungen

 Seit 1. Jänner 2025 gibt es in ganz 
Österreich ein Pfandsystem für 
Einweg-Getränkeverpackungen. 

Das System gilt für alle geschlosse-
nen Kunststoffflaschen und Geträn-
kedosen mit einer Füllmenge von  
0,1 bis 3 Litern, ausgenommen sind 
Milchprodukte, Säuglingsanfangs-
nahrung und Sirupe.

Im Übergangsjahr 2025 dürfen  
bepfandete und nicht bepfandete 
Getränkeverpackungen verkauft 
werden. Die bepfandeten Verpa-
ckungen sind mit dem österreichi-
schen Pfandlogo versehen. Nur 
wenn der Artikel das Pfandlogo auf-
gedruckt hat, wird beim Kauf ein 
Pfandbetrag in Höhe von 25 Cent 
pro Flasche oder Dose eingehoben. 
Dieser Betrag wird bei der Rückgabe 
der Verpackung erstattet.

Einfache Rückgabe an Automaten 
in vielen Supermärkten
Die leeren Verpackungen werden an 
allen Verkaufsstellen zurückgenom-
men, an denen sie ausgegeben wer-
den. In vielen Supermärkten wird es 
dafür Automaten geben, wo alle  
Verpackungen mit dem Pfandlogo 
uneingeschränkt zurückgegeben 
werden können. Kleinere Verkaufs- 
stellen ohne Rücknahmeautomat, 
wie zum Beispiel Bäckereien oder 
Tankstellen, nehmen die Flaschen 
und Dosen persönlich entgegen und 
zahlen das Pfand direkt aus. Dort 
können jedoch nur kleine Mengen 
zurückgegeben werden.

Wichtig bei der Rückgabe: 
Unzerdrückt, leer und mit lesbarem 
Etikett
Bei der Rückgabe ist wichtig, dass 
die Getränkeflaschen und -dosen 
nicht zerdrückt, leer und mit les- 
barem Etikett abgegeben werden. 
Wenn die Verpackungen zerdrückt 

sind oder das Etikett nicht lesbar ist, 
wird das Pfand nicht ausbezahlt.

Alles wie gehabt bei der Sammlung von 
Kunststoff- und Metallverpackungen
Keine Auswirkungen auf die Steyre-
rinnen und Steyrer haben die bun-
desweiten Änderungen bei der 
Kunststoff- und Metallverpackungs-
sammlung: In Steyr hat man näm-
lich die gemeinsame Sammlung von 
Kunststoff- und Metallverpackungen 

bereits 2018 erfolgreich eingeführt. 
Die öffentlichen Sammelplätze in 
Steyr bleiben wie gehabt bestehen, 
ebenso das bewährte System im Alt-
stoffsammelzentrum an der Ennser 
Straße.

Weitere Infos zum Einwegpfand in 
Österreich gibt es unter www. 
recycling-pfand.at und bei der Ab-
fallberatung der Stadtbetriebe Steyr 
unter Tel. 07252/899-777 oder per 
Mail an abfall@stadtbetriebe.at. g

Wegen des neuen Pfand-Systems bei Einweg-Getränkeverpackungen müssen die Sammelcontainer für Kunststoff- und Me-
tallabfälle neu beklebt werden. Im Bild die Abfallberater Katharina Freiberger und Bernhard Steininger.       Foto: Stadtbetriebe Steyr


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Vor 90 Jahren
	� Am 12. Jänner 1935 feiern Rudolf 

und Josefine Sommerhuber ihr Golde-
nes Ehejubiläum und zugleich das 
50-jährige Bestehen ihrer Tonöfen- 
und Sparherdfabrik.

	� Die Oberösterreichische Landes-
hauptmannschaft spendet 5000 Schil-
ling [lt. histor. Währungsrechner rund 
23.000 Euro] für die Winterhilfe, wo-
mit eine große Lebensmittelaktion für 
besonders Bedürf- 
tige in Steyr organisiert werden kann.
Quelle: Steyrer Kalender 1936

Vor 70 Jahren
	� Das Steyrer Standesamt berichtet 

für das Jahr 1954 einen absoluten Ge-
burtenrekord (seit Beginn der Auf-
zeichnungen 1939) mit 1200  
Lebendgeburten. Die Säuglingssterb-
lichkeit liegt bei 1,9 Prozent. Außer-
dem werden in diesem Jahr 330 Trau-
ungen durchgeführt – zwölf  
davon mit amerikanischen Staatsbür-
gern.
Quelle: Steyrer Kalender 1956

	� Am Nachmittag des 5. Jänner 1955 
beobachten hunderte Augenzeugen 
mehrere UFO (Unbekannte Flugobjek-
te) über Steyr. Augenzeuge Fritz Meyer 
aus Garsten berichtet von kreisrun-
den, silberleuchtenden Scheiben, die 
über Steyr geschwebt sind und rötlich 
schimmernde Kondensstreifen hinter-
lassen haben.
Quelle: Steyrer Zeitung vom 
13. Jänner 1955

Vor 50 Jahren
	� Das Arbeitsamt Steyr meldet in sei-

nem Monatsbericht für November 

1974 Vollbeschäftigung. Obwohl Bau-
wirtschaft und Besteckerzeugung über 
ungenügende Aufträge klagen, sind die 
meisten Branchen zufrieden. Es 
herrscht ein Überhang an Arbeitssu-
chenden gegenüber den offenen Stel-
len, sodass Personen mit schlechter 
Arbeitsleistung und ungelernte Kräfte 
gegen Fleißige und Fachkräfte ausge-
tauscht werden.
Quelle: Steyrer Zeitung vom 
2. Jänner 1975

	� Am 25. Jänner 1975 wird ein 
Sprengstoffanschlag auf das Steyrer 
Postamt (Grünmarkt Nr. 1) verübt. 
Eine Stunde später explodiert auf 

dem Parkplatz beim Gasthaus Bier-
häusl (Gründberg) eine zweite Bom-
be. Es werden dabei keine Personen 
verletzt, aber allein bei der Post be-
läuft sich der Sachschaden auf eine 
halbe Million Schilling.
Quelle: Steyrer Zeitung vom 
30. Jänner 1975

Vor 25 Jahren
	� Im Gymnasium Werndlpark steht 

seit Jahren ein hochwertiges Spiegel-
teleskop zur Verfügung, das im Un-
terricht eingesetzt wird, aber keinen 
fixen Standort hat. Im Zuge der Ge-
neralsanierung des Schuldaches soll 

Chronik
Erinnerungen an die Vergangenheit
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nun eine kleine Sternwarte aus  
Fertigbauteilen errichtet werden. 
Die Finanzierung tragen zu etwa 
gleichen Teilen das Bundesgymna-
sium, Sponsoren aus der Wirtschaft 
sowie die Stadt Steyr.
Quelle: Steyrer Zeitung vom 
6. Jänner 2000

	� Der Magistrat Steyr beschäftigt  
78 Menschen mit einer mindestens 
50-prozentigen Behinderung und 
übertrifft damit die vorgeschriebene 
Quote (Behinderten-Einstellungsge-
setz) um mehr als das Doppelte. Der 
Stadt sei es wichtig, ihre sozialen 
Aufgaben als Arbeitgeber wahrzu-

nehmen. Das Bundessozialamt für 
Oberösterreich würdigt das soziale 
Engagement der Stadt mit einer 
jährlichen Prämie.
Quelle: Steyrer Zeitung vom 
27. Jänner 2000

Vor 10 Jahren
	� Im Jänner 2015 wirbt die A1 Tele-

kom österreichweit für ihre Glas- 
faser-Power-Produkte, die eine bis 
zu 100 Mbit/s hohe Downloadge-
schwindigkeit erlauben. Die maxi-
male Höchstleistung in Steyr liegt 
derzeit bei 8 bis 10 Mbit/s, weshalb 
sich Baustadtrat Markus Spöck 

 
Die Geschichte der Firma Sommerhuber 
geht auf eine Hafnerei aus dem Jahr 1491 zurück,  
womit sie das älteste Unternehmen Steyrs ist (siehe 
„Vor 90 Jahren“).	 Postkarte: Stadtarchiv Steyr | Sammlung Krenn

 
Das Post- und Telegrafenamt im Haus Grünmarkt Nr. 1, 
hier im frühen 20. Jahrhundert zu sehen, war 1975 
Ziel eines Sprengstoffanschlages (siehe Rubrik „Vor  
50 Jahren“).	 Foto: Stadtarchiv Steyr | Sammlung Prietzel

(ÖVP) für einen Ausbau des Breit-
bandnetzes engagiert.
Quelle: Tips Steyr vom  
21. Jänner 2015

	� Erstmals seit 2004 ist die Bevölke-
rungszahl Steyrs gestiegen.  
Am 1. Jänner 2015 wohnen 28.273 
Personen in Steyr. Das sind 153 
mehr als im Vorjahr. Im Zehn- 
Jahres-Vergleich jedoch hat die Stadt 
mehr als 800 Einwohnerinnen und 
Einwohner (2,1 %) verloren.
Quelle: Tips Steyr vom  
25. Februar 2015

Diese Chronik wird gestaltet vom Team des Steyrer Stadtarchivs sowie 
von ehrenamtlichen Mitarbeiterinnen und Mitarbeitern des Vereins
„Freunde der Geschichte der Stadt Steyr und der Eisenwurzen”.
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Helene Seinfeld, geborene Popper (1924–2005):
„Auschwitz war das Schlimmste in meinem Leben“

Kindheit in Steyr
Helenes Vater, der 1871 in Prag ge-
borene Otto Popper, schrieb Thea-
terstücke und kam mit einer Wan-
derbühne nach Steyr. Hier lernte er 
Ida Fried (geb. 1882) kennen und lie-
ben. Mit den zwei Söhnen Alfred und 
Wilhelm zogen die Poppers um 1910 
nach Berlin, wo sie ein Künstlerle-
ben führten. Otto Poppers bekann-
testes Theaterstück „Das Waren-
hausfräulein“ wurde oft, auch in 
Steyr, aufgeführt. Doch 1919 wurde 
Otto mit seiner Familie wegen seiner 
politischen Kontakte zu Kommunis-
ten aus Deutschland ausgewiesen. 
Sie zogen wieder nach Steyr. 

Helene kam 1924 auf die Welt. Sie 
erlebte laut ihrer Erzählung viele 
Jahre später eine glückliche Kindheit 
an ihrem Wohnort auf dem Wieser-
feldplatz. Die schlechte Wirtschafts-

lage und der Verlust der Arbeit in 
den Steyr-Werken veranlassten  
Helenes Brüder schon 1928, nach 
Belgien auszuwandern.

Belgien, ein unsicheres Exilland
Die politische Polarisierung in Ös-
terreich und der latente und immer 
bedrohlichere Antisemitismus im 
Alltag bewogen die Eltern im Febru-
ar 1934, die zehnjährige Tochter zu 
ihren beiden Brüdern nach Belgien 
zu schicken. Diese hatten in der Zwi-
schenzeit in Arlon einen Laden für 
Kleidung und Galanteriewaren eröff-
net.

Als im Mai 1940 deutsche Trup-
pen in Belgien einmarschierten, be-
gann auch dort die Verfolgung der 
jüdischen Bevölkerung. Der Laden 
der Poppers – in der Zwischenzeit 
waren die Eltern nach Belgien emig-
riert – wurde mit einem Davidstern 
gebrandmarkt. Helene versuchte, 
mit Verwandten über Frankreich 
nach England zu fliehen, was jedoch 
misslang. Der deutsche Gefreite Ger-
hard Wilke, der wie andere Soldaten 
trotz Verbots im Laden einkaufte, 
warnte die Poppers. Ihm gelang es, 
Helene als sogenannte „Volksdeut-
sche“ auszugeben und sie zur Ar-
beitsverpflichtung am Bauernhof bei 
seiner Frau in der Lüneburger Heide 
unterzubringen.

Verborgen und aufgespürt
Doch auch dort konnte Helene nicht 
lange bleiben, weil durchgesickert 
war, dass es sich bei der Arbeitskraft 
vielleicht um eine Jüdin handle. Als 
Küchengehilfin wurde sie von Wilkes 
Frau Gustel in das nahegelegene 
Jagdschloss „Göhrde“ von Hermann 
Göring vermittelt.

Nach einer weiteren Arbeitsstelle 
in der Umgebung von Bonn ließ sich 
Helene zu Siemens nach Berlin ver-

D er 27. Jänner, der internatio-
nale Holocaust-Gedenktag, 
erinnert an die Opfer des 

Holocaust und an die Befreiung des 
Konzentrationslagers Auschwitz- 
Birkenau vor 80 Jahren.
Sechs Millionen Jüdinnen und Juden 
Europas wurden während des NS-Re-
gimes ermordet. Es ist die Pflicht von 
uns Nachgeborenen, auf diesen Völ-
kermord zurückzublicken, um in der 
Gegenwart zu mahnen. Auch Steyrer 
Juden und Jüdinnen wurden lediglich 
wegen ihrer Abstammung ermordet. 
Eine der wenigen, die ein Vernich-
tungslager überlebten, war Helene 
Seinfeld.

Frauen
über Frauen

setzen. Doch ihre Identität als Jüdin 
wurde von der Gestapo aufgedeckt. 
Vom Gefängnis Moabit führten sie 
SS-Männer in das KZ Groß-Rosen 
bei Breslau. Der 55. Ost-Transport 
vom 12. Juli 1944 brachte sie in ei-
nem Viehwaggon schließlich nach 
Auschwitz.

Auschwitz – „Du bist ja dort kein 
Mensch mehr!“
Schon die Ankunft ließ erahnen, wo 
sie gelandet war: „Der Waggon wird 
geöffnet, SS-Männer treiben uns mit 
Peitschen an: ‚Schnell, schnell her-
aus, Saujuden. Alle ausziehen!‘ Wir 
müssen uns nackt ausziehen, auch 
wir Frauen und Mädchen, vor den 
SS-Männern. Splitternackt stehen 
wir da. Nun folgt die Selektion: 
rechts – links – rechts – links. Was 
bedeutet das? Mein schöner schwar-
zer Lockenkopf, diese Pracht von 
Haaren, wird abrasiert, die Nummer 
auf den Arm tätowiert.“

Schwere Arbeit, Appelle mit stun-
denlangem Stehen, Bestrafungen, 
mangelnde Hygiene, Krankheiten 
und kaum Essen – überall lauerte 
der Tod. Dass Menschen vergast 
wurden, vor allem Alte und Kinder 
gleich nach der Ankunft, war den 
KZ-Insassinnen und -Insassen be-
wusst. Sie sahen sie in die Gaskam-
mern hineingehen und nicht mehr 
herauskommen. Helene resümierte 
Jahre später, wie man unter diesen 
Bedingungen überleben konnte: „Du 
bist ja dort kein Mensch mehr, son-
dern ein Tier. Du versuchst zu über-
leben. [...] Du findest ein Stück Brot, 
du nimmst es einfach. Es ist dir egal, 
ob der, dem du es wegnimmst, ver-
hungern könnte. Der Selbsterhal-
tungstrieb ist so groß.“

Helene überstand drei Selektio-
nen durch Lagerarzt Josef Mengele. 
Bei der letzten, völlig entkräftet und 
voller Krätze, schwor sie sich mit 
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dem Mut der Verzweiflung: „Ich 
muss durchkommen. Und wenn ich 
der einzige Mensch bin, der später 
erzählen kann, was sich hier ab-
spielt. Ich muss das überleben!“ Und 
Helene überlebte – auch den Todes-
marsch im Jänner 1945 in das KZ 
Ravensbrück.

Befreiung und Weiterleben
Helene war 21 Jahre alt und wog 33 
Kilogramm, als sie am 23. April 1945 
befreit wurde. An Typhus und Para-
typhus erkrankt, wurde sie in einem 
schwedischen Krankenhaus gesund 
gepflegt.
Wieder in Arlon, erfuhr sie vom 
Überleben ihrer Brüder, aber auch 
von der Ermordung ihrer Eltern. 
Vom SS-Durchgangslager Mechelen 
wurden Helenes Eltern Ida und Otto 
Popper 1943 nach Auschwitz depor-
tiert und ermordet.
In Brüssel lernte Helene den aus Wien 
stammenden Philip Seinfeld kennen. 
Auch er hatte seine Eltern und Ge-
schwister im Holocaust verloren. Waltraud Neuhauser-Pfeiffer

Quellen:
Der vorliegende Text basiert auf einem Interview mit Hely 
Seinfeld, das von der Autorin und Georg Neuhauser 1995 in 
Steyr und 1997 in Ramat Gan (Israel) geführt wurde.
Vgl. Neuhauser-Pfeiffer, Waltraud: Dazugehörig? Jüdisches 
Leben in Steyr von den Anfängen bis in die Gegenwart 
(Steyr, Verlag Ennsthaler 2021) S. 74–79; Friedl, Harald: 
Alptraum und Margarine. In: Die Presse 6.5.2011. URL: 
https://www.diepresse.com/658153/albtraum-und-marga-
rine (aufgerufen am 15.1.2024). 
Die Zitate wurden entnommen aus: Neuhauser, Waltraud 
– Neuhauser, Georg: Fluchtspuren. Überlebensgeschichten 
aus einer österreichischen Stadt, Grünbach 1998, S. 13–34.

Helene und Philip Seinfeld mit ihren Kindern Nurit (links) 
und Arie (rechts), um 1950.	 Foto: privat



Palästina, ein schwieriger Neuanfang
Philip und Helene heirateten im 
März 1946. Helene dachte, dass sie 
keine Kinder bekommen könnte, 
weil der KZ-Arzt Mengele an ihr Ex-
perimente für Massensterilisationen 
durchgeführt hatte. Doch zum Glück 
irrte sie, denn sie gebar 1947 Sohn 
Arie und 1949 Tochter Nurit.

In Israel schrieb sie Artikel für ei-
ne Einwandererzeitung und arbeite-
te später als Lehrerin. Trotz der poli-
tisch schwierigen Lage und der 
Kriege war Israel Helenes Zuhause. 
„Ich bin Israelin. Wie sehr ich an  
Israel gebunden bin, spüre ich am 
meisten, wenn ich weg bin.“ Helene 
Seinfeld starb am 5. Mai 2005.
Seit Mai 2023 erinnern „Stolperstei-
ne“ vor ihrem ehemaligen Wohnhaus 
Wieserfeldplatz 27 an Ida und Otto 
Popper, ermordet 1943 in Auschwitz.


Familienbild aus dem Jahr 1929: Vordere Reihe: 1. von links Irma Herzog (geb. Fried), ermordet; 3. von links: Samuel Fried; vor ihm: Helene Seinfeld, geb. Popper, als Fünfjährige; 3. von 
rechts: Anna Fried; 2. von rechts: Ida Popper (geb. Fried), ermordet; hintere Reihe: 4. von links: Otto Popper, ermordet; 5. von links: Georg Fried, ermordet.	 Foto: privat
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Krankenhaus ist beliebte Ausbildungsstätte
Anwärter auf Pflegeberufe mehr als verdoppelt

 Von 78 auf 179 stieg die Anzahl der 
Schülerinnen und Schüler für Ge-

sundheits- und Krankenpflege am 
Pyhrn-Eisenwurzen Klinikum Steyr 
– Kirchdorf in den vergangenen fünf 
Jahren. Das entspricht mehr als ei-
ner Verdoppelung. Die Vielfalt an 
Ausbildungsmodellen ermöglicht 
speziell Wiedereinsteigern oder Be-

rufsumsteigern, eine Pflegeausbil-
dung zu absolvieren.

Vielfältige Ausbildungen und 
Karrieremöglichkeiten
Das vielfältige Angebot der Oö.-Ge-
sundheitsholding-Schulen reicht von 
der ersten Orientierung bei einem 
Berufsfindungspraktikum bis hin zu 

Hausärztlicher Notdienst (HÄND) und telefonische Gesundheitsberatung
An Wochentagen gibt es von 14 bis 23 Uhr einen ärztlichen Bereitschaftsdienst unter der 
Notrufnummer 141. An Samstagen, Sonn- und Feiertagen sind fixe Ordinationszeiten von  
8 bis 12 Uhr im Gebäude des Roten Kreuzes Steyr (Redtenbachergasse 3) vorgesehen; 
von 12 bis 23 Uhr wird der hausärztliche Notdienst dann mittels Hausbesuche durch- 
geführt (Tel. 141). Telefonische Gesundheitsberatung „Wenn’s weh tut! 1450“: täglich  
Tag und Nacht unter der Nummer 1450 erreichbar. 

Übersicht Apotheken� Dienstwechsel jeweils um 8 Uhr

Adresse Telefon

1 Hl.-Geist-Apotheke * Anton-Plochberger-Straße 2 07252/73513
2 Bahnhof-Apotheke Bahnhofstraße 18 07252/53577
3 St.-Berthold-Apotheke * Garsten, St.-Berthold-Allee 23 07252/53131
4 Apotheke Münichholz Wagnerstraße 8 07252/73583
4 Apotheke zur Mariahilf Sierning, Kirchenplatz 3 07259/2210
5 Ennsleiten-Apotheke Arbeiterstraße 11 07252/54482
5 Steyrtal-Apotheke * Neuzeug, Josef-Teufel-Platz 1 07259/5900
6 Alte Stadt-Apotheke * Stadtplatz 7 07252/52020
7 Löwen-Apotheke Enge Gasse 1 07252/53522
8 Tabor-Apotheke * Rooseveltstraße 12 07252/72018
9 Apotheke am Resthof * W.-v.-Siemens-Straße 1a 07252/86402
9 Weiden-Apotheke Grünburg Untergrünburg, Hauptstraße 19 07257/72280

10 Gründberg-Apotheke * Sierninger Straße 174a 07252/77267
10 HAIHO-Apotheke * Haidershofen 99 07252/37540
10 Apotheke Losenstein * Losenstein, Eisenstraße 101 07255/6219

Apothekendienst 
Dienstwechsel ist jeweils um 8 Uhr

Jänner Februar

5 Donnerstag, 23. 4 Samstag, 1.
6 Freitag, 24. 5 Sonntag, 2. 
7 Samstag, 25. 6 Montag, 3. 
8 Sonntag, 26. 7 Dienstag, 4.
9 Montag, 27. 8 Mittwoch, 5.

10 Dienstag, 28. 9 Donnerstag, 6.
1 Mittwoch, 29. 10 Freitag, 7.
2 Donnerstag, 30. 1 Samstag, 8.
3 Freitag, 31. 2 Sonntag, 9.

3 Montag, 10.
4 Dienstag, 11.
5 Mittwoch, 12.
6 Donnerstag, 13.
7 Freitag, 14.
8 Samstag, 15.
9 Sonntag, 16.

10 Montag, 17.
1 Dienstag, 18.
2 Mittwoch, 19.

Zahnärztlicher Notdienst 9 bis 12 Uhr
Jänner Adresse Telefon

25./26. Dr. Regina Mitterhauser   Bad Hall, Bahnhofstraße 1 07258/2858
Februar

1./2. Dr. Werner Oberlindober   Steyr, Leopold-Werndl-Straße 25 07252/43303
8./9. Dr. Csaba Orbán Sierning, Wallernstraße 20 07259/4543
15./16. Lic. Hassene Oueslati Steyr, W.-von-Siemens-Straße 7 07252/51414
22./23. Dr. Birgit Ömer   Kronstorf, Hauptstraße 33 07225/8630

Apotheken-/ 
Ärztedienst

Informationen können auch im Internet auf www.zahnaerztekammer.at abgerufen werden. 

Die Redaktion des Steyrer Amtsblattes  
übernimmt keine Gewähr für die Richtigkeit  
der Ärzte- und Apotheken-Notdienste.

� * Apotheke auch über Mittag geöffnet 

umfangreichen Ausbildungsangebo-
ten in den Gesundheits- und Sozial-
berufen. Fällt die Entscheidung für 
eine Ausbildung in der OÖG, bieten 
die Schulen für Gesundheits- und 
Krankenpflege neben der einjährigen 
Ausbildung zur Pflegeassistenz  
auch die zweijährige Ausbildung zur 
Pflegefachassistenz, die Ausbildung 
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	� Gesundheits- und Sozialservice 
Steyr (GSS), Beratungsstelle für 
soziale und gesundheitliche Anlie-
gen, Amtsgebäude Reithoffer,  
Pyrachstr. 7, Tel. 07252/575-502.

	� Eltern-/Mutterberatung Steyr,  
kostenlos, ohne Terminverein- 
barung, jeden Di 15–17 Uhr,  
Ennsleite, Hafnerstraße 14, Sozial-
raum 2 | Familie im Zentrum

	� Kinderschutz-Zentrum „Wigwam“, 
Beratung/Therapien, Leopold-
Werndl-Straße 46a, Tel. 07252/ 
41919, Mo, Di, Mi 10–12 Uhr,  
Do 13–15 Uhr. 

	� Hauskrankenpflege, mobile Alten-
betreuung, Heimhilfe, Diakonie.
mobil Steyr gGmbH, Koller- 
straße 2, Gebäude Altenheim  
Tabor, Tel. 07252/86999  
(Mo–Fr, 7–12.30 Uhr). 

	� Tagespflegezentrum, Haus- und 
Heimservice, Oö. Hilfswerk Steyr, 
Steinbrecherring 9a (Altenheim 
Ennsleite), Tel. 07252/47778  
(Mo bis Fr 8–17 Uhr).

	� Mobile Behinderten- und Altenbe-
treuung, Hauskrankenpflege,  
mobile Therapien, Haushalts- 
service, betreutes Wohnen, Tages-
zentrum für Demenzkranke inkl. 
Demenzabklärung – Volkshilfe 
Steyr, Leharstraße 24 (Gebäude 
Altenheim Münichholz),  
Tel. 07252/87624-0. 

	� Lebensbeistand, Sterbe- und  
Trauerbegleitung, „Caritas Mobiles 
Hospiz Steyr“, Leopold-Werndl-
Straße 11, Tel. 0676/87762495, 
Mo, Mi, Fr 9–13 Uhr. 

	� Lebens-, Sterbe- und Trauerbeglei-
tung, „Oö. Rotes Kreuz Mobiles 
Hospiz Steyr“, Redtenbacher- 
gasse 5, Tel. 07252/53991-222 
oder 0664/8234274.

	� Österr. Krebshilfe OÖ, Beratungs-
stelle Steyr, Tel. 0664/9111029, 
beratung-steyr@krebshilfe-ooe.at.

	� BeziehungLeben, Ehe-, Familien- 
und Lebensberatung, Domini- 
kanerhaus, Grünmarkt 1, und  
Resthof, Siemensstraße 5.  
Erstanmeldung unter Tel. 0732/ 
773676.

	� TelefonSeelsorge und ElternTelefon, 
Tel. 142, 0–24 Uhr, vertraulich, 
kostenlos.

	� Notruf für Frauen in Krisensituatio-
nen, Frauenhaus Steyr, 0–24 Uhr 
unter Tel. 07252/87700; kostenlo-
se Beratung und Rechtsberatung 
nach Terminvereinbarung. 

	� Krisenhilfe OÖ, rund um die Uhr, 
Tel. 0732/2177; Bündnis für  
psychische Gesundheit, Tel. 0810/ 
977155; psychosoziale Beratungs-
stelle Steyr, Schiffmeistergasse 8, 
Tel. 07252/43990, tel. Terminver-
einbarung Mo, Mi, Fr 10–12 Uhr & 
Di, Do 15–17 Uhr. 

	� Unterstützung für Kriminalitäts- 
opfer – Weißer Ring, Opfer- 
Notruf: 0800/112112 und 
0699/13434015. 

	� Gewaltschutzzentrum OÖ,  
kostenlose Beratung bei Gewalt 
und bei Stalking, Di und Do in 
Steyr, Terminvereinbarung unter 
Tel. 0732/607760.

	� Fokus Mensch, Beratung für Men-
schen mit Behinderung, Bezirks-
gruppe Steyr, Tel. 0650/8447575. 

	� KOBV – Der Behindertenverband, 
Blumauergasse 30, Terminverein-
barung unter Tel. 0677/62475460

	� Oö. Herzverband, Herzturnen,  
Do, 16–17 Uhr, Mehrzwecksaal 
Wehrgraben.

	� Schulpsychologische Beratungs-
stelle, Anmeldung Mo–Fr vormit-
tags, Tel. 0732/7071-68101 oder 
schulpsychologie.steyr@bildung-
ooe.gv.at; kostenlos & vertraulich

	� Familienberatungsstelle des Eltern-
Kind-Zentrums Bärentreff, kosten-
los und anonym, Handel-Mazzetti-
Promenade 8, Terminvereinbarung 
Mo–Fr 8-11 Uhr & Do 14-17 Uhr, 
Tel. 07252/48426

	� Tierärztlicher Notdienst, Tierklinik 
Steyr, L.-Werndl-Straße 28,  
Tel. 07252/45456.

Fach-Sozialbetreuung mit Schwer-
punkt Altenarbeit oder die Aus- 
bildung zu medizinischen Assistenz-
berufen an, wie beispielsweise der 
Gips-, OP-, Ordinations- und Rönt- 
genassistenz oder neu der Opera- 
tionstechnischen Assistenz. g


Eine enge Verknüpfung von 

Theorie und Praxis zeichnet die 
Ausbildungen an den Schulen 

der Oö. Gesundheitsholding 
aus. Dank der Ausbildung 

„Pflegestarter*innen“ können 
junge Menschen bereits ab  

15 Jahren in die Ausbildung 
einsteigen. 

Foto: OÖG
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Stellen-
ausschreibungen

steyr.at/karriere

Die detaillierten Stellenausschreibungen finden Sie auf steyr.at/karriere
Bewerbungsbögen liegen im StadtService im Rathaus, Parterre rechts, sowie in der 
Fachabteilung für Personalverwaltung, 2. Stock, Zimmer Nr. 201, und im Amtsgebäude 
Reithoffer auf. Weiters können Sie den Bewerbungsbogen auch auf steyr.at herunterladen.
Wir freuen uns auf Ihre Bewerbung! Richten Sie bitte diese an den Magistrat der Stadt 
Steyr, Fachabteilung für Personalverwaltung, Stadtplatz 27, 4400 Steyr, bzw. per E-Mail 
an personalverwaltung@steyr.gv.at. 

Diplomierter Gesundheits- und Krankenpfleger (m/w/d)
Voll- oder Teilzeitbeschäftigung, Mindestbruttogehalt in 
Funktionslaufbahn 15.2: 3.689,90 Euro bei Vollbeschäftigung

Pflegefachassistent (m/w/d)
Voll- oder Teilzeitbeschäftigung, Mindestbruttogehalt in  
Funktionslaufbahn 18.1: 3.206,60 Euro bei Vollbeschäftigung

Fach-Sozialbetreuer „A“ bzw. „BA“ (m/w/d)
Voll- oder Teilzeitbeschäftigung, Mindestbruttogehalt in  
Funktionslaufbahn 18.1: 2.938,45 Euro bei Vollbeschäftigung

Pflegeassistent (m/w/d)
Voll- oder Teilzeitbeschäftigung, Mindestbruttogehalt in  
Funktionslaufbahn 20.1: 2.817,40 Euro bei Vollbeschäftigung

Diplomsozialbetreuer (Familienarbeit, m/w/d)
Voll- oder Teilzeitbeschäftigung (im Ausmaß von 15 bis 40 Wochenstunden), 
Mindestbruttogehalt bei Vollbeschäftigung in Funktionslaufbahn 18.1 – je 
nach Anrechnung von Erfahrungszeiten – 2.938,45 Euro pro Monat.

Für alle Ausschreibungen der drei Steyrer Altenheime gilt:
Nachtdienste, Sonn- und Feiertagsdienste werden zusätzlich entlohnt. Inner-
halb von zwei Jahren ab Diensteintritt sind die für die Stelle vorgesehenen 
Vorträge der Dienstausbildung zu besuchen. Mitarbeiterorientierte Dienst-
plangestaltung, günstige Verpflegung, gratis Parkplätze sowie Angebote zur 
Gesundheitsförderung und vieles mehr machen die Alten- und Pflegeheime 
Steyr zu einem attraktiven Arbeitgeber.

Bewerbungen werden laufend 
entgegengenommen. 

Auskünfte zu den Tätigkeiten: 
beim Leiter der Alten- und Pflegeheime 
Steyr, Mag. Albert Hinterreitner, Tel. 
07252/77333-500 oder 0676/4391251 
oder albert.hinterreitner@steyr.gv.at.  
Auskünfte zu Einstellung und Entlohnung: 
Fachabteilung für Personalverwaltung,  
Tel. 07252/575-224.

Alten- und Pflegeheime Steyr

Foto: Adobe Stock | Asier 
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Schularzt für die Steyrer Pflichtschulen (m/w/d)
Für die Bezahlung wird die Honorarempfehlung für die im Gesundheitsdienst 
mitwirkenden Beratungsärzte der Oö. Landesregierung herangezogen, zusätz-
liche ärztliche Leistungen, die über die normale schulärztliche Tätigkeit hin-
ausgehen, werden gesondert vergütet.

Aufgaben u. a.:
	� Durchführung der vorgeschriebenen jährlichen Untersuchungen bei  
mehrtägigen Schulveranstaltungen sowie allfälliger Einzeluntersuchungen 

	� Mitwirkung bei gesundheitsfördernden Maßnahmen und Erhaltung der  
Gesundheit der Schülerinnen und Schüler

Voraussetzungen u. a.:
	� Arzt für Allgemeinmedizin oder Facharzt für Kinder- und Jugendheilkunde
	� Kommunikationsfähigkeit, Flexibilität, Einfühlungsvermögen sowie Engage-
ment und Freude, mit Kindern und Jugendlichen zu arbeiten

Bewerbungen werden laufend entgegengenommen.
Auskünfte zur Tätigkeit: Amtsärztin Dr. Birgit Stellnberger, Tel. 07252/575-431. 

Verbraucherpreisindex 2020 = 100
Oktober............................................... 124,0
November.......................................... 124,4
Verbraucherpreisindex 2015 = 100
Oktober............................................... 134,2
November.......................................... 134,6
Verbraucherpreisindex 2010 = 100
Oktober............................................... 148,6
November.......................................... 149,0
Verbraucherpreisindex 2005 = 100
Oktober............................................... 162,7
November.......................................... 163,2
Verbraucherpreisindex 2000 = 100
Oktober............................................... 179,8
November.......................................... 180,4

Wertsicherung 
November 2024

Verbraucherpreisindex 1996 = 100
Oktober............................................... 189,2
November.......................................... 189,8
Verbraucherpreisindex 1986 = 100
Oktober............................................... 247,4
November.......................................... 248,2
Verbraucherpreisindex 1976 = 100
Oktober............................................... 384,5
November.......................................... 385,8
Verbraucherpreisindex 1966 = 100
Oktober............................................... 674,9
November.......................................... 677,1
Verbraucherpreisindex I 1958 = 100
Oktober............................................... 859,9
November.......................................... 862,7

Verbraucherpreis-
index II 1958 = 100
Oktober............................................... 862,8
November.......................................... 865,6
Kleinhandelspreisindex 1938 = 100
Oktober.............................................6512,1
November........................................6533,1
Lebenshaltungs-
kostenindex 1938 = 100
Oktober.............................................6417,7
November........................................6438,4
Lebenshaltungs-
kostenindex 1945 = 100
Oktober.............................................7555,9
November........................................7580,3
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ZENTRALE | PRODUKTION
4460 Losenstein, Industriegebiet 2
T     + 43 7255 / 44 45 - 0
E     tischlerei@stoellnberger.com

PLANUNG | SCHAURAUM | VERKAUF
4400 Steyr, Dukartstraße 15
T     + 43 7252 / 76 008 - 0
E     tischlerei@staudinger.com

stoellnberger.com

Schokofinger vom letzten Kindergeburtstag, 
Rotweinflecken von der Küchenparty, Kratzspuren 
vom Stubentiger – auf deinen Möbeln wird gelebt, 
was das Zeug hält. 

Aber nicht jede Erinnerung 
muss für die Ewigkeit bewahrt werden.

Mit regionalem Handwerk verwandeln wir deine 
Möbel nachhaltig   in neue Lieblingsstücke. 
Und du kannst auf alten Schätzen neue 
Geschichten schreiben.

DU LIEFERST DIE MÖBEL, 
WIR GEBEN STOFF!

ES IST KUNST!

Das musS man mir 

           aber nicht ansehEn!

Auf meiner Couch 
hat schon mein Opa sein 
Mittagsschläfchen 
gemacht.

TISCHLEREI | RAUMAUSSTATTUNG | PLANUNG

FACHHANDEL

Alle Details zur Förderaktion finden Sie hier:
www.reparaturbonus.at
bzw. wenden Sie sich vertrauensvoll an uns:
07252 / 891 23 oder redzac@kammerhofer.at

WIR SIND EIN ZERTIFIZIERTER 
PARTNERBETRIEB!

Mit dem Reparaturbonus bis zu 50 % der Kosten sparen:
Die Förderungshöhe beträgt pro Bon 50 % der förderungsfähigen 
Brutto-Kosten. Maximal jedoch 200 Euro für Reparaturen 
bzw. maximal 30 Euro für Kostenvoranschläge.

DARUM GEHT ES

Hier gehts zum 

Reparaturbonus

E-Geräte
reparieren.

der Kosten 
sparen.

Umwelt 
schützen.

EK Kammerhofer GmbH 
Zirerstraße 7, 4400 Steyr 
www.kammerhofer.at 
www.ek-online.at

RepBonus_2025_Inserat-Amtsblatt_halbeSeite_172x118mm.indd   1RepBonus_2025_Inserat-Amtsblatt_halbeSeite_172x118mm.indd   1 07.01.25   10:4307.01.25   10:43
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One

Geräumiges Wohn- & Geschäftshaus mit Pool
4522 Sierning – Ortskern

+ 240 m² Wohnfläche im 1. OG + DG
Küche, Bad/WC + 10 Zimmer    

+ 80 m² barrierefreies Geschäft
+ 40 m² Nebenräume (Sauna usw.)
+ 160 m² Lager auf zwei Etagen
+ HWB GL 235; HWB Whg-OG 162
+ Gas-Zentralheizung mit Therme
+ PKW-Garage, Salettl, Innenhof
+ 523 m² Grund + überdachter Pool

KP € 275.000,– Gertrude Lehner
Objekt-Nr.: 2486/925 0664/53 16 460

ERSTBEZUG! Mod. Wohnen über 3 Etagen      
traumhafter Ausblick – 4523 Neuzeug

+ 102,99 m² Wohnfläche,  HWB 33
+ Terrasse, Doppelgarage 
+ grüne/ruhige Siedlungslage, ab sofort
Benjamin Kozlica KP: € 458.000,–
0 660 / 44 17 503 Objekt-Nr. 2273/3033

-Modernes Stadthaus mit Garten        
im Zentrum – 4400 Steyr

+ ca. 419 m² Wohn/Nutzfläche, auf 3 Ebenen
+ 359 m² uneinsichtiger Grund 
+ inkl. Inventar, HWB 63
Anita Celik KP: € 664.000,–
0 664 / 58 94 267 Objekt-Nr. 2273/2971

Büro: 4400 Steyr-Neuschönau, Marienstr. 1

Unterkellerter Bungalow mit      
phantastischem Ausblick - Behamberg

+ 129,62 m² Wfl., 1.071 m² Grund, HWB 161,2
+ Küche, Garage, Carport 
Anita Celik KP: € 350.000,–
0 664 / 58 94 267 Objekt-Nr. 2273/2911

Wunderschönes Wohnhaus mit Blick           
ins Grüne – 4431 Haidershofen     

+ Wfl. ca. 126,81 m², Grund 950 m², HWB 53,6
+ sehr gepflegt, teilweise möbliert, ab sofort 
Anita Celik KP: € 528.000,–
0 664 / 58 94 267 Objekt-Nr. 2273/3006

989 m² GRUND mit Einfamilienhaus zum Generalsanieren
4400 St. Ulrich – bei Steyrer Stadtgrenze

+ unterkellertes 96 m² Haus zum Sanieren
EG: 58 m² - Küche + 2 Zimmer + Bad/WC
DG: 38 m² -  3 Zimmer + WC + Balkon
Keller: 47 m² mit Gartenausgang

+ keine Zentralheizung; HWB: 288
+ tolle Lage und Verkehrsanbindung
+ KEIN Bebauungsplan!
+ 20 m² Garage und Stellplatz davor
+ 989 m² eingezäunter Garten
KP € 250.000,– Gertrude Lehner
Objekt-Nr.: 2486/905/906 0664/53 16 460

Geschickte 2-Raum-Eigentumswohnung
4522 Sierning - Zentrum

+ 45 m² Nutzfläche im 1. OG ohne Lift
+ Küche möbliert, Wohn-/Esszimmer,

1 Schlafzimmer + neuwertiges Bad
mit Dusche, ebenso Toilette

+ Pellets-Zentralheizung; HWB: 48
+ Gebäude saniert 2012 mit Kunst-

stoff-Fenster; VWS; Heizung
+ 8 m² trockenes Kellerabteil
+ 1 PKW-Abstellplatz dabei

KP € 95.000,– inkl. FöDa Gertrude Lehner
Objekt-Nr.: 2486/931 0664/53 16 460

Gertrude LEHNER
staatlich geprüfte selbständige

Immobilienmaklerin

langjährige Berufserfahrung

0 664 / 53 16 460
Mail: g.lehner@remax-one.at

Web: www.remax-one.at

BUNGALOW mit Wellnessoase in sonniger Siedlung
4522 Sierning – Paichberg

+ 118 m² Wohnnutzfläche
Küche + Bad/WC + 5 Zimmer

+ 15 m² Wellness-Oase mit
Whirlpool und Sauna

+ 85 m² Dachboden ausgebaut
+ ÖL-Zentralheizung mit Heizkö.
+ 104 m² Keller; HWB 126
+ 1 Garage + 1 PKW-Abstellpl
+ 646 m² ebener, sonniger Grund

KP € 348.000,– Gertrude Lehner
Objekt-Nr.: 2486/930 0664/53 16 460

Am Porscheberg - exklusives Wohnen mit           
einzigartigem Panoramablick - St.Ulrich     

+ Wohn/Nfl. ca. 275 m², Gr. 1.305 m², HWB 70,7
+ grüne, begehrte Ruhel., Pool, Küche, ab sofort
Anita Celik KP: € 930.000,–
0 664 / 58 94 267 Objekt-Nr. 2273/3021

-Stark sanierungsbedürftiges Stadtwohnhaus        
mit genehmigtem Umbauplan – Steyr/Ortskai   

+ Wohnfl. ca. 125 m², Grund 116 m², HWB 201
+ ab sofort
Anita Celik KP: € 220.000,–
0 664 / 58 94 267 Objekt-Nr. 2273/2784


